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Der Reichskanzler über unſere Beziehungen zu England
Ein kalter Waſſerſtrahl nach London Schluß des Reichstags

Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg von
giderlenWaechter Wermuth Delbrück Lisco Solf uſw

Das Haus iſt ſtark beſetzt die Tribünen ſind bis auf
den letzen Platz gefüllt

Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 30 Minuten

Zur Verhandlung ſtehen die Anträge der Kommiſſion Danach
erhält 8 1 des Schutzgebietsgeſetzes folgenden Abſatz 2

Zum Erwerb und zur Abtretung eines Schutzgebiets oder
von Teilen eines ſolches bedarf es eines Reichsgeſetzes Dieſe
Vorſchrift findet auf Grenzberichtigungen keine Anwendung
Die in erſter Leſung des Marokkoabkommens geſtellten An
träge der Nationalliberalen der Volkspartei und der Sozial
demokraten werden hierdurch für erledigt erklärt
Weiter beantragt die Kommiſſion den Reichskanzler zu er

ſuchen im Jntereſſe der deutſchen Jnduſtrie bei den noch
mit Frankreich infolge der Abkommen über Marokko und
Aequatorial Afria zu ſchließenden Verträgen u a in Verhand
lungen über eine zweckentſprechende Aenderung der neuen fran
zöſiſchen Tarabeſtimmungen vom 27 Auguſt 1911 einzutreten

Abg Frhr v Hertling Ztr erſtattet den Bericht Er gibt
eine Darſtellung der Verhandlungen über die das Mit
beſtimmungsrecht des Reichstags betreffenden Anträge Die Re
gierung hielt an ihrem Standpunkt feſt daß ein ſolches Recht des
Reichstags nicht beſtehe und berief ſich hierbei auf eine 30jährige
Praxis Darauf wurde innerhalb der Kommiſſion die Anficht
vertreten daß es zurzeit keinen Zweck habe die Anträge weiter
zu verfolgen Eine Möglichkeit die Regierung zu einer anderen
Rechtsauffaſſung zu zwingen lag ja in keiner Weiſe vor Die
Regierung hat ſich aber bereit erklärt ſich mit dem Reichstage zu
verſtändigen Einen von mir vorgelegten Antrag in dieſer Be
ziehung hat der Staatsſekretär des Jnnern für den zweckmäßigſten
bezeichnet Wir haben infolgedeffen für die aktuellen Verträge da
von abgeſehen ein Mitbeſtimmungsrecht des Reichstages herbei
zuführen wir wollen aber eine Sicherung nach dieſer Richtung
hin für die Zukunft Mein Antrag iſt in der Kommiſſion ein
ſtimmig angenommen worden Die Kommiſſion hat alſo be
ſchloſſen daß in Zukunft bei Erwerb oder Veräußerung von Schutz
gebieten die Zuſtimmung des Reichstags und Bundesrats einzu
holen iſt Die Kompetenz des Reichstags ſoll ſich aber nicht auf
kleinere unbedeutende Grenzregulierungen erſtrecken Ueber den
Begriff kleinere Grenzregulierungen iſt in der Kommiſſion nach
näher diskutiert worden Die Regierung hat aber zufrieden
ſtellende Auskunft gegeben

Reichskanzler v Bethmann Hollweg
Meine Herren ich ergreife unmittelbar nach dem Herrn

Verichterſtakter das Wort um zunächſt feſtzuſtellen daß die
Verbündeten Regierungen bereit ſind dem Antrage auf Ab
änderung des Schutzgebietsgeſetzes zuzuſtimmen Mit Jhnen
halten wir es nicht nur für zweckmäßig ſondern auch
für wünſchenswert daß Aenderungen in dem Veſtand
unſerer Schutzgebiete nur durch Reich sgeſetz erfolgen
Ferner möchte ich mich vorweg zu dem Vorwurfe äußern der
in der oft gehörken Frage liegt warum die Regierung nicht
mehr für die Information der öffentlichen Meinung getan
habe warum iſt ſie nicht der Niedergeſchlagenheit dem Un
willen der weite Kreiſe erfüllte früher Jrriges berichtigend
Zunkles aufklärend entgegengetreten Der wahre Grund
ar nicht bureaukratiſche Geheimtuerei die in dieſem Falle
rn beſonders töricht wäre der wahre Grund der geringen

a ivität der Regierung gegenüber dieſem Mißbehagen lag
erswo und beruhte auf ſorgfältiger Ueberlegung

hei ie ſchwierige Natur unſerer Verhandlungen die Ge
t mhaltung die wir von Frankreich forderten die leiden

aftliche Erregung die durch

t die Haltung Englands
eruf tgerufen worden war legte uns große Zurückhaltung

65 Dadurch iſt dem Volke allerdings eine ſchwere und harte
ad udsprebe auferlegt worden Sehr richtig echts aber

r mußte es uns in den kritiſchen Momenten ankommen
n arauf mit Frankreich und mit Frankreich allein zu der
Se gewünſchten Verſtändigung zu gelangen Dieſem
a en Zwecke mußten wir alles andere unterordnen auch

gi t e duldige und wohlbegreifliche Verlangen nach mehr
e der die diplomatiſchen Vorgänge Hätten wir aber

auf v in der Kommiſſion verſchiedentlich verlangt worden
öffe u gtliche Aeußerungen die in England geſchehen waren
wirr h geantwortet und hätten wir die Verwahrung die
kund a Londoner Kabinett eingelegt hatten aller Welt
nicht an dann hätten wir uns den Weg zu unſerem Ziele

reier und leichter gemacht im Gegenteil wir hätten ihn

verbarrikadi rwntang Dr Jnsbeſondere mußten wir auf die Rück

die öffentliche Meinung Frankreichs
Rückſicht neh

men Unruhe rechts Jch glaube nicht daß esden wo franzöſiſchen Regierung noch halt geweſen wäre

von iderſtand gegen ein Einvernehmen mit uns auf der
Zerren gewünſchten Baſis zu überwinden Und meine
ſehr ſch vergeſſen Sie nicht daß wir mit unſerer Aktion ein
wort wieriges Werk begonnen und eine ſehr große Verant
ir vo auf uns geladen hatten Freilich und das haben

n vornherein vorausgeſagt mußte bei unſerer Zurück

haltung die Stimmung im eigenen Lande immer erregter und
ungeduldiger die Stellung des Volkes gegen die Regierung
immer kritiſcher werden Das iſt ein großes und ſchwer zu
tragendes Uebel geweſen aber wir haben es auf uns genom
men und haben es getragen in der Hoffnung daß es uns nach
dem Abſchluß des Geſchäftes mit Frankreich gelingen werde
die patriotiſche Erregung und den kritiſchen Eifer auf das
rechte Maß zurückzubringen Vielleicht werden Sie mir ein
werfen bei der Vorlage des Abkommens an den Lteichstag ſei
es Zeit geweſen all das zu ſagen was nachber in der Kem
miſſion durch den Staatsſekretär aufgeklärt worden iſt Jch
will nicht mit Jhnen darüber rechten ob die von mir hier im
Plenum abgegebenen Eröffnungen und Andeutungen nicht ge
nügend waren oder ob ſie überall richtig und unbefangen ge
würdigt worden ſind Hätte ich vorausgeſehen was während
des Verlaufs der Kommiſſionsverhandlungen in England über

gewiſſe Vorbereitungen im September

geſagt wurde Bewegung und was die Erregung bei uns
allerdings ſehr ſteigern mußte dann hätte ich freilich mit der
jetzt erfolgten Publikation nicht zurückgehalten Es iſt nicht
unſere Schuld wenn wir nunmehr zu der Veröffentlichung
haben ſchreiten müſſen die wir aus wohlüberlegten Gründen
lange zurückgehalten hatten und ich konſtatiere mit Befriedi
gung daß man auch in England dafür Verſtändnis gefunden
hat M Wie nun der Verlauf Jhrer Kommiſſions
beratung zeigt hat bei allen dieſen Verhandlungen über unſere
Abmachungen mit Frankreich unſer Verhältnis zu England
einen breiten Raum eingenommen Nunmehr liegen auch die
Erklärungen der engliſchen Herren Miniſter vor und ich er
kenne gern an daß ſie in verſöhnlichem Tone gehalten ſind
Jch meinerſeits will auf die Vergangenheit nicht weiter zurück
greifen als es für die Beurteilung der Zukunft notwendig
iſt Der engliſche Miniſter des Auswärtigen hat ganz offen
von den Beſorgniſſen geſprochen die durch die Entſendung des
Panther nach Agadir und durch die Pläne unſerer Marokko

politik überhaupt eingeflößt worden ſeien Der Zug der Fran
zoſen nach Fez und das Vorgehen Spaniens hat anſcheinend
bei England keinerlei Beſorgniſſe über die Beeinträchtigung
ſeiner marokkaniſchen Jntereſſen hervorgerufen Zuſtimmung
und Heiterkeit Worauf ſich die Annahme Englands ſtützt
daß wir uns am Aktlantiſchen Ozean eine Flottenbaſis ſchaffen
wollten iſt mir nicht bekannt Was wir wirklich mit Agadir
wollten wußte England aus der in der Kommiſſion bekannt
gegebenen Jnſtruktion an unſeren Botſchafter in London vom
30 Juni d J Wir hatten alſo von unſerer Seite keinen
Grund zu Zweifeln gegeben auch haben das doch zunächſt
intereſſierte Frankreich und das mit dieſem verbündete Ruß
land niemals Mißtrauen in unſere Pläne geſetzt Frankreich
aber ſtand Sir Edward Grey hat das mitgeteilt während
des ganzen Verlaufes der Verhandlungen in intimem Mei
nungsaustauſch mit England und erbat bei allen Fragen die
engliſche Jntereſſe berühren konnten Englands Rat Es iſt
bei dieſer Sachlage ſchwer verſtändlich wie England ſeine Jn
tereſſen bedroht ſehen konnte Sie konnten ja da wir mit
Frankreich verhandelten nicht ohne Frankreichs Wiſſen ge
fährdet werden Wenn aber trotz alledem bei England
Zweifel entſtanden ſei es auf Grund von Gerüchten unter den
Eingeborenen in Agadir auf die ſich der engliſche Miniſter
bezogen hat ſei es auf Grund von Preßäußerungen ſo wäre
ich jederzeit bereit geweſen

auf eine Anfrage der engliſchen Regierung

dieſe Zweifel zu zerſtreuen Hört Hört rechts Der eng
liſche Miniſter des Auswärtigen hat von der Periode des
Schweigens vom 4 bis 21 Juli geſprochen Nun dieſes
Schweigen war ein beiderſeitiges Einzig und allein am
12 Juli hat der hieſige engliſche Botſchafter dem Herrn
Staatsſekretär gegenüber von der Möglichkeit einer Verhand
lung über Marokko zu dreien geſprochen zwiſchen Deutſchland
Frankreich und Spanien und hat daran die Bemerkung ge
knüpft daß das von England peinlich empfunden werden
würde Dem Herrn Botſchafter iſt noch an demſelben Tage als
amtliche Aeußerung der deutſchen Regierung erwidert worden
daß eine ſolche Abſicht niemals beſtanden habe Hört Hört
Trotz ihrer negativen Form hatte dieſe Erwiderung den ſehr
poſitiven Jnhalt daß eine etwaige Beſorgnis Englands grund
los war als beabſichtigten wir eine Teilung Marokkos mit
Spanien und Frankreich Ebenſowenig iſt unſer Botſchafterin London in die Gelegenheit gekommen auf eine Anfrage

der engliſchen Regierung Auskunft zu erteilen Sir Edward
Grey führt in ſeiner Rede aus daß er bei ſeiner Unterhaltung
mit dem Grafen Metternich am 4 Juli die Entſendung des
Panther nach Agadir als neue Situation bezeichnet habe

und daß die engliſche Regierung wegen ſeiner künftig die eng
liſchen Jntereſſen direkt herührenden Entwickelung beunruhigt
ei Wir konnten in dieſer Aeußerung eine zu beantwortende
rage nicht erblicken Was auf ſie zu erwidern geweſen wäre
at Graf Metternich an demſelben Tage von w aus Weg

Jch erwiderte dem Miniſter daß nach meiner Auf
ſang die kaiſerliche Regierung keineswegs den Wunſch
habe England von einer Neugeſtaltung der Dinge auszu
hurken oder von einer etwaigen Wahrnehmung der e

en Jntereſſen in Marokko abzuhalten Selbſt wenn dieſeErwiderung nicht genügend erſchienen wäre hätte bis zum

21 Juli bis zum Tage der nächſten Unterredung zwiſchen

Sir Edward Grey und dem Grafen Metternich und der Rede
des engliſchen Schatzkanzlers durch eine Rückfrage bei uns
leicht eine weitere Aufklärung gegeben werden können Jch
bin weit davon entfernt Beſchwerde darüber zu führen daß
dieſer Weg nicht gegangen worden iſt Für die Wahl der
Wege iſt nur das Jntereſſedes eigenen Landes
hier alſo das engliſche Jntereſſe beſtimmend Jch kann aber
an den Wirkungen wie ſie ſich hier darſtellen nicht vorüber
gehen und da muß ich allerdings ſagen daß
die tatſächlich eingetretene Spannung und die Verſchärfung

der Situation
nach meiner Ueberzeugung hätte vermieden werden
können wenn unſeren Erklärungen vom 1 Juli größeres
Vertrauen geſchenkt worden und wenn die Periode des
Schweigens nicht von engliſcher Seite durch eine öffentliche
Kundgebung eines hervorragenden Mitgliedes
des engliſchen Kabinetts unterbrochen wor
den wäre Vielfaches Sehr wahr

Jch will nach dem guten Beiſpiel der engliſchen Mi
niſter nicht in Rekriminationen verfallen denn ſie nutzen
für die Zukunft nichts Darum will ich auch nicht auf die
Wirkung der eben erwähnten Kundgebung in der öffent
lichen Meinung Deutſchlands zurückgreifen Jch habe über
dieſe Stimmung vor drei Wochen ſelbſt geſprochen und ſie
hat in Reden aus Jhrer Mitte noch leidenſchaftlicheren Aus
druck gefunden in Reden die darin kann ich Six Edward
Grey nicht folgen nicht in Parallele geſtellt werden können
mit den

tatſächlichen Angaben eines engliſchen Abgeordneten über

Kriegsvorbereitungen

in England Hört Hört rechts Der engliſche Herr Mi
niſter wird der Stimmung die weite Kreiſe unſeres Volkes
beherrſcht nicht dieſelbe Berechtigung zuerkennen können
wie es bei uns geſchieht aber er wird ſie angeſichts der
öffentlichen Erklärung der engliſchen Regierung doch zum
mindeſten verſtändlich finden Sehr gut

Daran möchte ich noch eine weitere Bemerkung knüpfen
weil ſie wie mir ſcheint für die Geſtaltung der zukünftigen
Verhältniſſe nicht ohne Bedeutung iſt Sir Edward Grey
hat geſagt der Schatzkanzler Lloyd George habe mit ſeiner
Rede ohne Provokation feſtſtellen wollen daß wo engliſche
Intereſſen berührt würden England nicht behandelt werden
dürfe als ob es nicht mitzähle käme der Tag wo das nicht
mehr klar ausgeſprochen werden könne dann würde England
aufgehört haben als Großmacht zu exiſtieren Meine
Herren Jch nehme das gleiche Recht für Deutſchland in
Anſpruch Lebhafter Beifall

Wenn ich aber in die Vergangenheit zurückblicke ſo
finde ich daß die marokkaniſchen Wirren um desvwillen ent
ſtanden ſind weil dieſes Recht Deutſchland nicht immer ein
geräumt werden ſollte Lebhaftes Sehr richtigl Das
Jahr 1904 in dem England und Frankreich über Marokko
disponierten ohne Rückſicht auf das Jntereſſe das Deutſch
land Sehr richtig rechts an der Löfung des Marokko
problems hatte war das proton pseudos Dann erſt gingen
wir nach Algeciras und ſchließlich nach Agadir Uns krieb
die Notwendigkeit unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen ſelbſt
zu wahren und der Welt zu zeigen daß wir feſt entſchloſſenſeien uns nicht beiſeite c ieren zu laſſen Hört Hört urd

Bravo wenn als ſchließliche Folge hiervon angebliche oder
wirkliche Kriegsbereitſchaft in England entſtanden war
u on beiden zutrifft kann ich nicht entſcheiden und
weiter

ein hochgeſpannter Erregungszuſtand

den der engliſche Miniſter politiſchen Alkoholismus
har ſo können wir das nur mit Bedauern regiſtrieren
Aber wir lehnen die Verantwortung dafür ab Lebhaftes
ſehr richtig Ebenſo wie wir es ablehnen mußten uns von
einer Bahn abdrängen zu laſſen die uns die Wahrung der
deutſchen Jntereſſen und der deutſchen Würde vorgeſchrieben
hatte Bravo Jener Erregungszuſtand hat zum Spielen
mit dem Kriegsgedanken geführt Wer nüchtern blickt der
muß aber doch von deutſcher Seite aus folgendes erkennen
worüber verhandelten wir bei dieſer Frage Ueber die
Einräumung größerer politiſcher Rechte an Frankreich
das ſtand mit den zug ſranzenſc en Abmachungen von
1904 nicht im Widerſpruch über die erhöhte Sicherung
e wirtſchaftlichen Jntereſſen in Marokko nicht nur

unſerer Jntereſſen nein aller Mächte auch der engliſchen
nach dem Prinzip der offenen Tür die das Grugdprinzip
engliſcher Staats und echtsanffaſſung eweſen iſt über

enannt

koloniale Kompenſationen in Afrika un iniſter Grery
hat ausdrückſich erklärt England denke nicht daran uns

ereinbarungenin den Weg zu treten wenn wir friedlichemit Anderen Mächten betreffend Afrika treffen wollent



Unſere Verhandlungen mit Frankreich ſind auch in den
ſchwierigſten Momenten von beiden Seiten mit dem unver
änderlich dokumentierten Wien geführt worden zu einer
friedlichen Verſtändigun 8 gelangen Auch das war in
England nicht unbekannt denn Sir Edward Grey hat er
klärt ihm ſei der Abbruch der Verhandlungen niemals wahr
ſcheinlich geweſen Und endlich wir haben wie ich das am
9 November ausführlich nachgewieſen habe das Ziel er
reicht daß wir uns von Anfang an geſteckt hatten Dieſes
Ziel berührte keine engliſchen Jntereſſen direkt und enthält
alſo in ſich eine Widerlegung der engliſchen Beſorgniſſe
Sehr richtig Der beſte Beweis dafür liegt darin da

uns England amtlich ſeine über den Abſchlu
r Verhandlungen ausgeſprochen hat Hört Hört

Und trotzdem und trotz alledem hat ſich ein Zuſtand ent
wickelt der engliſchen Augen

einen Krieg gegen uns d h einen Weltkrieg
naherückte Wenn ſich alle Lager ſo heiß laufen ſo muß
die Maſchine einen argen Defekt haben Die engliſchen Mi
niſter haben übereinſtimmend den Wunſch nach beſſeren Be
iehungen mit uns ausgeſprochen und ich ſchließe mich dieſemWunf e der auch von den übrigen Rednern im engliſchen

Parlamente geteilt worden iſt durchaus an Aber ich finde
daß dieſer Wunſch in den letzten Jahren auf beiden Seiten

n z und auch von dieſer Stelle aus geäußert wor
en iſt Sehr richtig und doch mußten wir erleben was

wir erlebt haben Man hat in England meine Bemerkung
aufgegriffen daß durch die Erledigung der Marokkofrage in
dieſer Beziehung auch in unſeren Beziehungen in England
reiner Tiſch gemacht worden ſei Der Engländer ſpricht von
clear slate von reiner abgewiſchter Schiefertafel Auf dieſer
Tafel iſt in der jüngſten Vergangenheit

mit hartem Griffel geſchrieben

worden und der Schiefer hat Schrammen davongetragen
Soll die Tafel mit klarer Schrift bedeckt werden dann darf
es nicht Mißtrauen ſein das den Griffel führt Sehr
richtig Mit Recht ſieht der engliſche Miniſter des Aus
wärtigen hinter der wachſenden Stärke Deutſchlands keine
agreſſiven Pläne und ich begrüße es daß in Uebereinſtim
mung mit ihm der engliſche Premierminiſter jedem Gedanken
an Neid oder Mißgunſt gegen unſere aufſtrebende Nation
von ſich weiſt Auch wir meine Herren wünſchen mit
ſtarker Betonung aufrichtig Frieden und Freundſchaft mit
England Aber mit dieſem Wunſche wird die tatſächliche
Enkwicklung guter Beziehungen zwiſchen unſeren Ländern
nur inſoweit Schritt halten als die engliſche Regierung
bereit iſt das Bedürfnis nach ſolchen Beziehungen auch in
ihrer Politik in poſitiver Weiſe zum Ausdruck zu bringen
Lebhaftes Bravo Meine Herren mit der Vorwärts

entwicklung Deutſchlands müſſen auch die anderen Nationen
rechnen Sehr wahr Sie läßt ſich nicht niederdrücken
Jn welchem Geiſte ſich dieſe Entwicklung vollzieht dafür

geben die letzten 40 Jahre deutſcher Geſchichte den Beweis
Wir werden in demſelben Geiſte fortarbeiten können wenn
wir uns ſtark halten denn auch darin ſtimme ich Sir Edward
Grey zu die Stärke Deutſchlands iſt für ſich
ſelbereineGarantie daß kein anderer Staat
mit uns Streit ſuchen wird Sehr richtig

Meine Herren laſſen Sie mich zum Schluß an ein Wort
erinnern daß ich neulich ausgeſprochen habe Ich ſagte der
Grundton der leidenſchaftlichen Stimmung die in weiten
Kreiſen herrſcht iſt

der Wille Deutſchlands

ſich mit ſeinen Kräften und mit allen was
es vermag in der Welt durchzuſetzen Und ich
fuhr fort Das war die gute die große Erſcheinung die
wir erlebt haben und die mich geſtützt hat auch wenn ſie ſich
in Worten gegen mich wandte Jetzt gilt es dieſe Stim
mung frei zu machen und ihren Grundakkord feſtzu
halten Wir ſind durch eine ſchwere und ernſte durch eine
bedrohliche Zeit hindurchgegangen das hat das Volk
richtig gefühlt Möge es jetzt auch klar erkennen was es
ſich ſelbſt ſchuldig iſt das iſt weder Niedergeſchlagenheit noch
herausfordernder Hochmut Sehr richtig links ſondern
freier Blick kaltes Blut ruhige Kraft feſte Einigkeit in
großen nationalen Fragen Lebhafter Beifall

Abg Graf Weſtarp konſ Dem Geſetzentwurf über die Er
werbung und Veräußerung von Kolonialland ſetzt ein Teil meiner
Freunde Bedenken entgegen die Mehrheit meiner Freunde wird
aber dem Entwurf zuſtimmen Was das Marokkoabkommen an
langt ſo ſind wir einſtimmig der Anſicht daß zu einer Aenderung
der von Herrn v Heydebrand ausgeſprochenen Meinung keine
Veranlaſſung vorliegt Lebh Zuſtimmung rechts Wenn die
Unabhängigkeit des Sultans von Marokko nicht mehr aufrecht zu
erhalten war ſo durfte ſie doch nicht ohne ſtillſchweigende Zu
ſtimmung Deutſchlands geſchwächt werden Deutſchland durfte
ſich auch nicht ſo behandeln laſſen als ob es nicht mehr mitzähle
im Rate der Völker Jm übrigen hängt der Wert der wirtſchaft
lichen Garantien von der Vertragstreue Frankreichs ab Eng
land hat während des etwa achtjährigen Verlaufes der Teilungs
aktion den Ausſchluß Deutſchlands von dieſem Geſchäft als Ziel
ſeiner Politik verfolgt Der Mahnung die engliſchen Maßnahmen
der Vergeſſenheit zu übergeben vermögen wir Deutſche nicht zu
folgen Das iſt nicht politiſcher Alkoholismus ſondern eine ſehr
nüchterne Erwägung Auf die öffentliche Provokation Englands
hätte alsbald eine öffentliche Antwort erfolgen ſollen Ernſte
und patriotiſche Erwägungen waren es die unſeren Redner zur
Zurückweiſung der engliſchen Miniſterreden bewogen hatten Da
mit haben wir die Jntereſſen des deutſchen Volkes nicht geſchädigt
ſondern gefördert England hat nicht das Recht eine Art General
vormundſchaft über uns auszuüben Vielfaches ſehr richtig
Erſt wenn England unſerer Betätigung in der Welt nicht mehr
hindernd in den Weg tritt werden wir erwägen ob wir unſere
Auffaſſung über das Verhältnis zu England revidieren können

Beifall rechts
Abg Bebel Soz erklärt noch eher als in Frankreich und

England ſei in Deutſchland Erregung entſtanden und zwar durch
die Entſendung des Panther nach Agadir Die Anweſenheit
des Panther in Agadir ſollte eine ſtändige Bedrohung ſein
Frankreich nimm dich in acht Die Rede Lloyd Georges war ein
ungeheurer politiſcher Fehler aber auch die Haltung der deutſchen
Regierung war nicht englandfreundlich Wir halten an einer
friedlichen Verſtändigung mit England durchaus feſt Ueberall
aber wird gerüſtet Weihnachten ſteht vor der Tür Ehre ſei
Gott in der Höhe heißt es jetzt überall Das Wettrüſten läßt
aber auf wenig chriſtliche Liebe ſchließen Beifall bei den Soz

Abg Bassermann ntl
Bei allen Reden des Abgeordneten Bebel über auswärtige

Politik auch bei der heutigen habe ich immer den Eindruck daß
er die Methode befolgt ſich zu ſehr in die Seele unſerer Gegner
zu verſenken Sehr richtig bei den Natl um dann eine An
el gegen großkapitaliſtiſche Weltpolitik und imperialiſtiſche

halten Er ſucht ſich in dem Beſtreben hier eine Anklagerede zu
konſtruieren ſeine Argumente in dem gegneriſchen Lager Sehr
richtig bei den Natl Das iſt eine falſche Methode und es wird
im Jntereſſe unſerer ganzen Entwicklung ſehr zu begrüßen ſein
wenn die Sozialdemokratie dieſe Methode aufgeben würde Die
auswärtigen Fragen und die nationalen Jntereſſen haben doch
heute in einem Maße die Volksſeele Deutſchlands und
auch in anderen Ländern erregt wie es manchem kaum glaublich
erſcheint in einem Zeitalter wo ſo ſtarke wirtſchaftliche und
ſoziale Fragen ſich in den Vordergrund ſchieben Wir müſſen
in allen dieſen Dingen ausſchließlich von dem deutſchen Stand
punkte aus ſprechen lebh Zuſtimmung von dem Grundſatze

Recht oder unrecht es iſt mein Vaterland

der ewig wahr bleiben wird Beifall So kommt eben der
Abgeordnete Bebel nach ſeiner Methode zu völlig falſchen und auch
nicht logiſchen Schlüſſen über das Verhältnis von England zu
uns von dem wir ja auch bedauern daß es ſich ſo verſchlechtert
hat Der Abgeordnete Bebel hält uns hier vor daß England ja
überall in ſeinen Kolonien uns die offene Tür gewährt im Gegen
ſatz zu anderen Nationen vor allen Dingen von Frankreich Jn
demſelben Atemzuge deduziert uns aber Herr Bebel daß vielleicht
doch auch die Zeit kommen könnte in einem Zeitalter der Rüſtungen
wo England von dem Freihandel zum Schutzzoll übergehen könnte
Sehr richtig l Dann ſtehen wir eben nicht mehr vor der Tat

ſache der offenen Tür ſondern dann müſſen wir damit rechnen
daß uns der Zugang zu den engliſchen Kolonien verſperrt iſt
Herr Bebel weiß ja wie in den engliſchen Kolonien heute ſchon
eine ſtarke Strömung für den Schutzzoll vorhanden iſt König
Eduards ganze Politik ging ja auch dahin Deutſchland
zu iſolieren oder einzukreiſen Das ſind doch große Entwickelungen
einer zielbewußten engliſchen Politik die auf einer jahrhundert
langen Tradition beruhen einer Tradition die ſich im letzten
Ende immer gegen den mächtigſten Kontinentalſtaat
richtet Lebhafte Zuſtimmung Das iſt Deutſchland jetzt Und
wenn man die Rede des Miniſters Grey lieſt dann kommt man
doch auf den Gedanken daß man dieſe Politik fortſetzt Jede
Zeitung jeder Tag bringt neue Ereigniſſe Wir ſehen wie die
Weltenaufteilung ſich immer weiter vollzieht
wie heute die perſiſche Frage im weiteſten Umfange aufgerollt iſt
Das ſind alles Entwicklungen die uns das eine klar machen
müſſen daß wir die Augen auf und unſer Schwert ſcharf halten
müſſen Lebhafte Zuſtimmung weil eben die Konflikte bei dieſer
Weltentwicklung jeden Tag kommen können Das kann Herr
Bebel nicht ändern das können wir nicht ändern Daran iſt
doch auch der Großkapitalismus gar nicht ſchuld Sehr richtig
bei den Natl Widerſpruch bei den Soz Das hat ganz andere
Gründe Das liegt doch daran daß die Kulturvölker ſo koloſſal
zunehmen an Menſchen daß ſie infolgedeſſen

mehr hinaus müſſen mit dem Export

den Jnduſtrieprodukten und den vielen Menſchen die ſich eben
im Auslande betätigen wollen Zuruf b d Soz Oſtpreußen
Jn den Oſtprovinzen können wir die Jnduſtrie auch nicht aus dem
Boden ſtampfen Dieſen Entwicklungsgang der Kulturnationen
können Sie zu den Soz nicht hindern und nicht unterbinden
der heute jede Kulturnation auf den großen Weltmarkt hinaus
führt um neue Gebiete und Einflüſſe zu gewinnen Der Abg
BVebel hat vielleicht nur in dem einen Punkte recht daß eine ſolche
Periode intereſſen wirtſchaftlicher Entwicklung des Aufeinander
platzens der Jntereſſengegenſätze der Völker verbunden ſein
muß auch mit großen Rüſtungen weil eben die Reibungsflächen
ſehr ſtark vermehrt ſind

weil wir jeden Tag vor Kataſtrophen ſtehen können

und weil infolgedeſſen jedes Volk aus ſeinem eigenen Selbſt
erhaltungstriebe heraus ſich das Heer und die Flotte ſchaffen muß
die ſeinen nationalen Jntereſſen entſpricht Lebh Zuſtimmung
Das ſind unabänderliche Tatſachen Wie ſind denn die großen
Friedensbewegungen ausgelaufen Wo iſt denn die Jdee ge
blieben daß nunmehr jede internationale Streitfrage vor dem
Haager Schiedsgericht zum Austrag kommen wird Davon iſt
heute nicht mehr die Rede Herr Bebel erwähnte Fürſt Bismarck
ſelbſt habe Frankreich auf Afrika verwieſen Damals waren aber
die Verhältniſſe anders als heute Frankreich iſt jetzt zu einem
Kolonialreich in Afrika gemacht an dem wir nicht achtlos vorüber
gehen können weil der wirtſchaftliche und auch politiſche Einfluß
Frankreichs dadurch gewachſen iſt ebenſo ſein Einfluß in der
islamitiſchen Welt ſehr zu unſerem Schaden Das iſt ja einer
der Gründe weshalb meine Freunde ſich dieſer Marokkopolitik
gegenüber ablehnend verhalten haben mit ihr war eben eine
Verſchlechterung unſerer Orientpolitik ver
bunden Nachdem wir durch die Reden des Kaiſers und ander
weit uns auf den Standpunkt geſtellt hatten die Unabhängigkeit
des Sultans und des marokkaniſchen Reiches müſſe aufrecht er
halten werden ſind wir mit Notwendigkeit auf die Konferenz
von Algeciras gekommen Wir waren von der Hoffnung durch
drungen daß nunmehr ein wirtſchaftliches Zuſammenarbeiten von
Deutſchland und Frankreich ſtattfinden wird aber wir haben ſehen
müſſen wie die deutſchen Unternehmungen nicht vorwärts kamen
und wie Frankreich zu einer weiteren Befeſtigung ſeines Ein
fluſſes im Lande überging Es iſt nicht richtig daß die Ent
ſendung des Panther nach Agadir eine Verletzung der Ver
träge war denn die Verträge waren ſchon durchbrochen Die
Entſendung des Schiffes war alſo an ſich berechtigt ob ſie politiſch
klug war ob nicht andere viel kleinere Mittel beſſer geweſen
wären das liegt auf ganz anderem Gebiete das iſt lediglich eine
Opportunitätsfrage Sehr richtigl Meine Freunde und ich
verzichten in diefem Stadium darauf nach den gründlichen Unter
ſuchungen in der Budgetkommiſſion eine eingehende Rückſchau zu
halten Auch bezüglich der ſogenannten Periode des Schweigens
Obſchon die hiſtoriſchen Darlegungen des Staatsſekretärs des
Auswärtigen in der Budgetkommiſſion nicht ſo erſchöpfend waren
wie wir wohl erwartet hätten Es iſt uns in der Kommiſſion von
der Unterredung mit dem Botſchafter in London vom 4 Juli keine
Mitteilung gemacht worden Zu einer erſchöpfenden Kritik wäre
uns das beſſer auch mitgeteilt worden Wir begrüßen es als ein
erfreuliches Reſultat dieſer Debatten daß künftig Kolonialland
nur im Wege des Reichsgeſetzes erworben und veräußert werden
kann Das Volk hat ein Jntereſſe daran daß ſeine berufene Ver
tretung bei ſolchen Dingen mitzuſprechen hat Jn dieſer Neu
geſtaltung liegt auch keine Schwächung der Regierung im Gegen
teil dieſer engere Zuſammenhang zwiſchen Regierung und Parla
ment kann ihr ſehr förderlich ſein denn wir haben ja auch aus
den Erklärungen der Regierung es durchklingen hören wie ge
rade die Tatſache der notwendigen Zuſtimmung des franzöſiſchen
Parlaments in den Händen der franzöſiſchen Unterhändler zu
einer Waffe wurde Jm übrigen kann ich namens meiner Freunde
erklären daß ſich unſer Urteil vom 9 November über die deutſche
Marokkopolitik nicht geändert hat Auch die ſchwarze Gefahr iſt
durch die Mitteilungen des Kommiſſars in der Kommiſſion nur
in ein helleres Licht gerückt worden denn er ſagte wir würden
uns beizeiten auf dieſe Verſtärkung der ſchwarzen Truppen
Frankreichs einrichten müſſen Wir werden nunmehr genötigt
ſein die neuen Landſtrecken die wir bekommen haben wirtſchaftlich

ktik der nach ſeiner Auffaſſung Deutſchland verfallen iſt zu zu entwickeln und das wird natürlich auch an die Reichsfinanzen

erhebliche Anforderungen ſtellen Aber nach den geſtrigen
roten Darlegungen des Schatzſekretärs über die Fina
der Wahlbewegung eine große Rolle ſpielen werden iſt ja
genug dazu vorhanden Heiterkeit Geld

Ein Wort zu unſeren Verhandlungen mit Frankreich
iſt ja ein Novum geweſen was wir darüber in der Kommerfahren haben und wir erkennen gern an daß die veuhſche on
gierung die engliſche Einmiſchung die ſich nicht auf Marokko Re
ſchränkte zurückgewieſen hat Es bleibt aber bei dem Endreſul be
daß das Ergebnis der Verhandlungen mit Frankreich do tat
großen ganzen dem entſpricht was England für zuläſſig erg m
hat eine relativ geringfügige Gegenleiſtung für die große gert
leiſtung die wir gemacht haben die Anerkennung des franz
ſiſchen Protektorats Den Darlegungen des Vorredners van
richtig war ſo zu handeln wie unſere Regierung gegenüber der
öffentlichen Meinung gehandelt hat kann ich nicht folgen S
richtig Die deutſche Preſſe mußte naturgemäß ſchließlich ihr
Leſern die Mitteilungen bringen die aus Frankreich und aus h
land kamen und bei uns haben die Jnformationen gefehlt Sehr
wahr Es war vie geringe Aktivität die in der Tat ein Met
von Mißmut Entrüſtung und Emwörung auch in nationale
Kreiſen hervorrief darüber geben uns ja die Aeußerungen her
vorragender Politiker der verſchiedenſten Parteien genügend Aus
kunft Das hat ſchließlich dieſes Maß von Gährung erzeugt und
zu dem 9 November geführt der ſo leicht in der parlamentariſchen
Geſchichte Deutſchlands nicht vergeſſen werden wird und der den
Charakter einer Kataſtrophe gehabt hat Auch wir mußten recht
zeitig über Ziele und Wege der deutſchen Politik in Kenntnis
geſetzt werden Eine Entſpannung im politiſchen Leben iſt nicht
eingetreten Der Glaube daß nunmehr die Periode der Völker
verbrüderung eintreten werde war eine Jlluſion Das zeigt die
Rede von Sir Edward Grey die in weiten Kreiſen als eine ſehr
trotzige herausfordernde will ich nicht ſagen aber doch jeden
falls ſchroffe Erklärung angeſehen wird Die richtige Antwort
auf die unfreundliche Politik Englands iſt daß die deutſche aus
wärtige Politik eine von Jmproviſationen ſich freihaltende und
zielbewußte ſein möge die ſich jeden Augenblick bewußt iſt der
gewaltigen Machtmittel die wir beſitzen Lebhafter Beifall
Jch bin der letzte der Konflikte ſucht werden ſie uns aber aufge
drungen werden wir ihnen nicht ausweichen Jeder Verſuch
unſere wirtſchaftliche Entwicklung zu hindern oder zu unterbinden
geder Eindruck der Schwäche muß entſchieden zurückgewieſen werden

Wir können nicht dulden daß irgend eine Nation eine inter
nationale Vorherrſchaft verlangt Und niemals wird der Friede
mehr gefährdet ſein als dann wenn andere Nationen zu der
Meinung kommen daß Deutſchland nicht feſt auf ſeinen Füßen
ſteht und ſich jeden Augenblick zurückdrängen läßt Eine ſolche
Politik ſo hoffe ich wird für alle Zukunft vermieden werden
und für eine kraftvolle zielbewußte Politik aber nur für eine
ſolche wird die deutſche Regierung das Volk ſtets an ihrer Seite
finden

Abg Schrader Vp Herrn Baſſermanns Politik ſcheint mir
eine Machtpolitik zu ſein Wir fordern eine Politik des Rechts
Die Marokkopolitik hat meinen Freunden von vornherein nicht
gefallen aber wir können jetzt nicht mehr zurück Ob die Ent
ſendung des Panther notwendig war will ich nicht erörtern
Deutſchlands Macht und Autorität hätte auch ohne ſolche Geſte
genügt um zu erreichen was zu erreichen war Beifall bei
der Vp

Abg Fürſt Hatzfeld Rp Es wäre beſſer geweſen wenn wir
die Verhandlungen nicht ſo lange mit einem geheimnisvollen
Schleier bedeckt hätten Das deutſche Volk hatte ein Recht dar
auf zu wiſſen wohin die Reiſe geht Die Verhandlungen im
engliſchen Parlament haben uns leider erkennen laſſen daß der
Leiter der engliſchen Politik ein tiefes Mißtrauen gegen Deutſch
land hegt Leider beſteht die Wahrſcheinlichkeit daß England an
die Seite jeder anderen Macht treten würde mit der Deutſchland
in Krieg geraten würde Sehr richtig Es gibt kein fried
fertigeres Volk als uns Zuruf links Und Heydebrand Das
gilt auch für Herrn von Heydebrand Wir ſind eine Weltmacht
wir haben als ſolche Pflichten Wir können allen Situationen
mit Ruhe entgegenſehen aber wir müſſen unſer Pulver ſtets
trocken halten Beifall

Abg Lattmann Wirtſch Vgg gibt eine Erklärung ab wo
nach ſeiner Fraktion nach den Aufklärungen in der Kommiſſion
die Situation in noch ungünſtigerem Lichte erſcheine als bisher
Wenn die Regierung die Weltmachtſtellung Deutſchlands mit
Energie und Kraft vertritt beſonders gegenüber engliſchen Ueber
fallgelüſten dann wird ſie uns immer an ihrer Seite finden

Abg Frhr v Hertling Ztr hält ebenfalls daran feſt daß
die Regierung nicht vorwurfsfrei gehandelt habe Kaltblütig
im Bewußtſein ſeiner Kraft geſtützt auf ein gutes Heer und ein
gutes Recht wird das deutſche Volk der Zukunft entgegenſehen

Ein Schlußantrag wird angenommen Die Anträge der Kom
miſſion werden meiſt einſtimmig angenommen Damit ſind dis
Marokkoabkommen erledigt Die Tagesordnung iſt aufgearbeitet

Präſident Graf Schwerin nimmt das Schlußwort Er er
innert daran daß der Reichstag ſich am Schluſſe ſeiner Legis
laturperiode befindet die reich an politiſcher wirtſchaftlicher und
ſozialer Arbeit war Hoffentlich ſind dieſe Geſetze trotz aller
Mängel ein guter Fortſchritt in unſer vaterländiſchen Entwicke
lung Lebhafter Beifall

Reichskanzler von Bethmann Hollweg verlieſt hierauf die
Allerhöchſte Botſchaft durch die die gegenwärtige Sitzung des
Reichstags geſchloſſen wird Der Reichskanzler erklärt hierauf im
Namen der verbündeten Regierungen den Reichstag für ge
ſchloſſen

Präſident Graf Schwerin bringt das Kaiſerhoch aus in das
der Reichstag dreimal einſtimmt

Schluß 45 Ahr

Deutsches Reich
Kriegsvorbereitungen Englands

während der Marokkokriſis
Die Mitteilungen des Deutſchen Flottenverein

ein durchaus ernſtes Organ ſchreiben über einen P
en Plan den die Pall Mall Gazette enthüllt ſo

gendes
Man hat in Deutſchland in Ermangelung eines beſſer

Grundes die Aufcichtigkeit der Rede Sir Edwards ger
Mit Recht denn ſelbſt im Verſchweigen war er aufrichtig
dem er keinen Verſuch machte die weitgehenden Kriegsren
bereitungen Englands während der Marokkoverhandlunden
zu leugnen Will man nach ten rer iggehen ſo lag der Zeitpunkt der engliſchen ngriffsneige
ſogar noch weit früher in einer Periode in
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In Nr 14 530 der Pall Mall Gazette leſen wir
Was wirklich in der Nordſee während der Kriſis ſich

reignete war wie ein wohlinformierter Korreſpondent
x eiht daß die deutſche Hochſeeflotte die von Kiel nach derregiſchen Küſte gedampft war von einer britiſchen Tur

Finengerſtörerdiviſion begleitet wurde die fächerartig aus
ebreitet nie auch nur für einen Augenblick während der Ge

ſahrperiode ihre Bewegungen aus den Augen verlor

Die Verantwortung fſtr dieſe Nachricht die wenn ſie
hr wäre auf eine geradezu teufliſcher n g ſchließen ließe muß natürlich dem genannten Blatt

Igertaſſen werden Aber man denke an den bekannten Aus
ſpruch eines engliſchen Politikers daß die engliſchen
Erreitträfte früher vor den deutſchen Fluß

ündungen ſein würden als die Nachrichton Kriegsausbruch in Berlin und man wird
Fach der Notiz der Pall Mall Gazette nur zu leicht wenig
ſten an die Möglichkeit folgenden Vorganges glauben
Pnnen Während die deutſche Flotte ahnungslos ohne jede
kriegsmäßige Sicherung dem allſommerlichen Erholungs
hafen zudampft trifft bei der jenſeits des Horizonts damp
enden Zerſtörerdiviſion der direkt von der Admiralität in
London kommende chiffrierte funkentelegraphiſche Befehl ein
die erſtere anzugreifen Binnen einer Stunde iſt ſie ſo weit
vorausgedampft daß ſie als ſcheinbar friedlicher Gegenſegler
von vorn kommend an ihrem ahnungsloſen Gegner vorbei
dampfen und in voller Sicherheit ihre tödlichen Geſchoſſe
abſenden kann Die deutſche Hochſeeflotte der Hauptbeſtand
teil der deutſchen Seemacht iſt vernichtet noch ehe jemand in
Deutſchland an eine Kriegsmöglichkeit dachte Ein greulicher
Gedanke und doch nicht unmöglich nach dem bekannten Bei
ſpiel von Port Arthur und einem neueren im Mittelmeer

Zur Zeit der Segelſchiffahrt als mit dem Verlaſſen des
geimatshafens jede Verbindung mit dem eigenen Lande
aufhörte betrachtete man auf hoher See jedes Kriegsſchiff
als feindlich und bereitete ſich auf einen eventuellen Kampf
vor Sollte trotz der jetzigen hochentwickelten Nachrichten
ſyſteme die ſich einbürgernde internationale Kriegsſitte des
Ueberfalles wieder zum gleichen Gebrauch führen

Ein Kommentar iſt wohl überflüſſig Die Enthüllung
der Pall Mall Gazette ſpricht für ſich ſelbſt

Der humorvolle Ovrtsſehulze von Metebach
Den L N wird berichtet
Ein ſehr humoriſtiſch veranlagter Herr ſcheint der Orts

ſchulze des Dorfes Metebach zu ſein An ihn wandte ſich
das Wahlbureau für die von den Freiſinnigen unierſtützte
nationalliberale Reichstagskandidatur Krüger mit der Bitte
um Ueberlaſſung einer Abſchrift der Wählerliſte ſeines Ortes
Selbſtverſtändlich erklärte man ſich bereit alle entſtehenden
Unkoſten zu erſetzen Auf dieſes Geſuch ging dem Wahlbureau
in Gotha folgendes geharniſchte Schreiben des ergrimmten
Dorfſſchulzen von Metebach zu

Jch bin nicht verpflichtet ihn eine Abſchrift von der
Wählerliſte hir auszuferdigen aber ßollte Wohl Wahl
büro eine drotzdem verlangen werde ich ſie ausferdigen wen
mir Wohl Wahlbüro im voraus 10 M zuſendet dann
werde ich eine Abſchrift von aufgeſtellter Wähler Liſte zu
ſenden und die 10 M werde ich unſern Wahlbüro zu
ſenden den für Wahlbüro Krüger iſt hier keine Siym
bat i zeichnet hochachtungsvoll der Gemeindevorſtand bitte
mich nicht wieder zu beläſtigen

Der Dorfgewaltige von Metebach ſcheint Verſtändnis für
Humor zu haben Hoffentlich klärt ihn die Behörde trotzdemdarüber auf daß er nicht berechtigt iſt ſein Amt zu Finanz

operationen zugunſten einer beſtimmten Partei zu mißbrauchen
oder aber es vom Standpunkt des Humoriſten zu betrachten

rho

Am Dienstag fanden im Reich spoſtamt unter dem
Vorſitz des Staatsſekretärs Kraetke Beſprechungen über Fragen
aus dem Poſtſcheckweſen ſtatt

Vom Deutſchen Handelstag nahmen hieran teil Geheimer
Kommerzienrat Andrege Frankfurt Main die Kommerzienräte
Schmahl Mainz Engelhardt Mannheim Haenſel Pirna Syndikus
Dr Heyn Nürnberg die Herren Max Hartenſtein Cannſtatt
RobinowHamburg Gottfr Koch Bremen Herm Opitz Reichenbach
Schleſ Rich Schmidt Leipzig vom Deutſchen Landwirtſchafts

rat Dr Freiherr von Cetto Reichertshauſen München Exzellenz
Dr Mehnert Dresden Freiherr von Woellwarth Hohenroden
Landſchaftsdirektor Meyer Rottmannsdorf Prauſt Landrat von
Groote Rheinbach Rheinprovinz vom Zentralverband Deutſcher
Jnduſtrieller die Kommerzienräte Dr Goldſchmidt Eſſen und
AuſtMünchen vom Deutſchen Handwerks und Gewerbekammer
tag die Obermeiſter Plate Hannover RahardtBerlin und Kom
merzienrat Nagler München vom Zentralausſchuß Berliner kauf
männiſcher gewerblicher und induſtrieller Vereine Bankier E
Kaufmann und Dr Koppel Berlin von der Berliner Handels
kammer Dr Ed Mosler von den Aelteſten der Kaufmannſchaft
von Berlin Kommerzienrat Richter vom Zentralverband des
Deutſchen Bank und Bankiergewerbes Rechtsanwalt Bernſtein
Berlin vom Deutſchen Aerztebund Dr Munter Berlin vom

Deutſchen Anwaltsverein Rechtsanwalt Dr Siecke Leipzig vom
Börſenverein Deutſcher Buchhändler Kommerzienrat Siegismund

rlin vom Deutſchen Sparkaſſenverband Oberbürgermeiſter
Peimarus Magdeburg Juſtizrat Götting Hildesheim vom
Reichsverband der Deutſchen Landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften
Oekonomierat Dr Rabe Halle und Regierungsaſſeſſor

GennesDarmſtadt von den ländlichen Kreditgenoſſenſchaften
ommerzienrat Löweneck München vom Allgemeinen Genoſſen

ftsverband Profeſſor Juſtizrat Dr Crüger Weſtend Gerichts
eſſeſſor Dr Lade Charlottenburg vom Verein Deutſcher Zeitungs
e Rechtsanwalt Ullſtein Berlin Außerdem nahmen

miſſare vom Reichsſchatzamt preußiſchen Finanzminiſterium
eichsbankdirektorium von der Seehandlung und der Zentral

genoſſenſchaftskaſſe an der Konferenz teil

Heer und Flotte
t d Meldung des W T ſind S M S S Berlinnd Eber am 2 Dezember in Tanger und S M S Scharn
horſt mit deeingetroffen m Chef des Kreuzergeſchwaders Montag in Tſchifu

Hof und Perſonalnachrichten
Molt Die Gräfin Wanda von Perponcher geborene Gräfin von
Gräfin iſt in Godesberg im Alter von 71 Jahren geſtorben

r rponcher iſt eine in der Berliner Geſellſchaft ſehr be

kannte Dame geweſen Als Gattin des Grafen Friedrich von
Perponcher des populären Vorſtandes der Hofhaltung der alten
Kaiſerin Auguſta der General à la suite der Armee ſowie
Obergewandkämmerer war und im März 1909 verſtarb hat ſie die
große Zeit des neuen deutſchen Kaiſertums mitgemacht und die
Entwicklung des preußiſchen Hofes und ſeiner Geſellſchaft mit
erlebt

J

Ausland

Verhaftung eines deutſchen Offſtziers unter
Spionageverdacht

Jn Portsmouth wurde Dienstag früh ein deutſcher Offi
zier unter dem Verdacht der Spionage feſtgenommen Es
ſoll ſich um einen Hauptmann namens Heinrich Groß han
deln der beſchuldigt wird in Cowes Spionage getrieben zu
haben

drei HauptleuteDie deutſche Rangliſte verzeichnet
namens Groß der eine gehört dem 2 Fußartillerieregiment
in Vorkum an der zweite dem oberelſäſſiſchen Jnfanterie
regiment Nr 171 ein dritter dem Bekleidungsamt in Lud
wigsburg Man muß nähere Nachrichten abwarten ob ſich
die aus gemeldeten Perſonalangaben und vor
allem auch ob ſich der Spionageverdacht beſtätigt

Tripolis
Ein neuer Sieg der Jtaliener

Am 4 Dezember fügten die italieniſchen Truppen ihrem
Sieg vom 26 November einen neuen Sieg zu indem ſie
Ain Zara den Mittelpunkt des Widerſtandes der dort
konzentrierten regulären türkiſchen Truppen im Sturm
ein nahmen und alles erbeuteten was die Türken
Araber und Beduinen auf ihrer überſtürzten Flucht in
das Jnnere des Landes zurückließen Der 4 Dezember war
damit für Tripolitanien entſcheidend denn er macht Tri
polis und die Oaſe frei trennt die noch vorhandenen
türkiſchen Truppen vom Meer und von ihrer Zu
fuhrbaſis und ſchließt eine Kriegsperiode ab an deſſen
Stelle nunmehr ein einfacher Guerillakrieg tritt
Der Kampf begann früh um 6 Uhr mit einer Beſchießung
der Oaſe durch die italieniſche Flotte

Ching
Während man über den Stand der chineſiſchen Revo

lution in Europa das Urteil beinahe verloren hat machen
ſich die Folgeerſcheinungen der ungeordneten Zuſtände in
einzelnen Verbrechen bemerkbar

Verschwinden eines Deutschen in Schanghai
Große Aufregung iſt in Schanghai durch das Verſchwin

den eines deutſchen Handelsangeſtellten namens Berg
mann hervorgerufen worden der in der Firma Schroeter
beſchäftigt war Bergmann verließ ſein Hotel am 30 Nov
abends um einer Tanzfeſtlichkeit beizuwohnen ſeitdem hat
man keine Spur mehr von ihm

Perſien und Bußland
Jn Teheran wird der Boykott gegen ruſſi

U Waren fortgeſetzt Die Teehäuſer ſind geſchloſſen
uf den Plätzen vor den Moſcheen wird von den Volks

mengen weiter demonſtriert Die ſogenannte Regierung
die Miniſter wiſſen nämlich ſelbſt nicht ob ein Kabinett

exiſtiert iſt uneinig
Die Frauen hetzen beſonders ſtark gegen Rußland Sie

hielten in der großen Moſchee von Sipar Salar eine Ver
ſammlung ab in der W begeiſtert erklärten trotz den Ver
boten der Geſetze des Jslam an einem heiligen Kriege teil
nehmen zu wollen Die Teheraner Straßenbahn und die
einzige perſiſche Eiſenbahn die kleine Lokalbahn von
Teheran nach Schah Abdul Azim an denen ruſſiſches Kapital
beteiligt iſt fuhren am Montag leer

e

alle und Umgebung
Halle a S 6 Dezember

Wird das Pilſener wieder billi er
Der Boykott des Pilſener Bieres in Deutſchland hat den

Pilſener Brauereien bereits ganz erheblichen finanziellen Schaden
gebracht Es ſind daher Beſtrebungen im Gange die Bier
verteuerung wieder aufzuheben

Während im Oktober 1910 31 185 Hektoliter Bier aus Oeſter
reich Ungarn in Deutſchland eingeführt wurden waren es im Ok
tober d J nur 22217 Hektoliter was einem Minus von 898
Hektolitern entſpricht Jn Betracht kommt hier faſt ausſchließlich
Pilſener Bier die Einfuhr anderer öſterreichiſch ungariſcher Biere
iſt gleich Null Jm November betrug der Minder
abſatz über 15000 Hektoliter

Neue Steuerzeichen für Zigaretten werden am 1 Januar
eingeführt Sie ſind bedingt durch die neuen Ausführungsbe
ſtimmungen zur Zigarettenſteuer die vom Bundesrat beſchloſſen
worden ſind Die Zeichen für Zigaretten und Zigarettentabak ſind
mattgrün mattblau mattrot grau braun und violett für Ziga
rettenhüllen orange Verwendet wird weißes Papier mit Vier
paßmuſter Bei zigarettenförmigen Erzeugniſſen deren Tabak
ſtange länger als 10 Zentimeter iſt oder deren Tabakinhalt mehr
als 2 Gramm wiegt gilt vom 1 Januar an jeder Teil der dieſe
Grenze überſchreitet als beſondere Zigarette für die Berechnung
Längere oder ſchwerere Zigaretten dürfen noch bis Ende Januar
in der bisherigen Weiſe verſteuert werden Dann müſſſen alte
Vorräte nach den neuen Beſtimmungen verſteuert werden

Die alten Steuerzeichen werden annähernd aufgebraucht Die
endgültige Abſchaffung der alten wird vom Reichskanzler be
ſtimmt

Geſchloſſen Man ſchreibt uns Nach einer Mitteilung des
königlichen Eiſenbahn Zentralamtes in Berlin an die königlichen
Eiſenbahndirektionen der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen
ſind die Bewerberliſten für die Laufbahn zum bau und maſchinen
techniſchen Etſenbahnſekretär vom 1 Dezember 1911 bis auf
weiteres geſchloſſen worden

Bestbewaährte Cläühlampo

70 Stromersparnis
Grand Prix Brässel 1910

Vivarinm Verein für Aquarien und Terrgxjenkunde e V
Unter vorſtehendem Namen wurde unlängſt ein neuer Verein für
Aquarien und Terrarienkunde gegründet dem ſofort 37 Mit
glieder beitraten Die erſte Vereinsſitzung wurde durch Vorſtands
wahlen und Statutenfeſtlegung ausgefüllt 1 Vorſitzender Pro
feſſor Dr Lehmann 2 Vorſ Kand Zool Knieſche 1 Schrift
führer Jngenieur Tetzelt Landwehrſtraße 12 I Jn einer der
jüngſten Sitzungen hielt Herr Kand Zool Knieſche einen Demon
ſtrationsvortrag Ueber die Anatomie des Froſches Nach Be
ſprechung des äußeren Baues wurde einigen natürlich vorher ab
getöteten Exemplaren die Bauchhaut geöffnet Lymphräume und
Lymph Drüſen demonſtriert Sodann Beſprechung der Bauch und
Rumpfmuskulatur und nach Abtragung derſelben Erläuterung der
innern Organe Genaue Erklärung der Verdauungs Blutkreis
laufs Atmungs und Geſchlechtsorgane Bei einem ſezierten
Weibchen fiel die außerordentliche Menge der in den Eierſtöcken
vorhandenen noch unentwickelten Eier bei einem Männchen die
arangefarbigen hirſchgeweihartig verzweigten Fettkörper auf welch
letztere während der Winterruhe mit zur Ernährung verwendet
werden Das herausgenommene Herz ſchlug in der bekannten
phyſiologiſchen Kochfalzlöſung noch ſtundenlang trotz des natürlich
längſt erfolgten Todes Aehnliche Beobachtungen kann man an
geſchlachteten Fiſchen aſw machen Schließlich wurde das Nerven
ſyſtem gezeigt das Gehirn freigelegt und einer der größten Nerven
der Jſchiadicus bis in die Zehen hinein verfolgt Sodann wurden
noch einige phyſiologiſchen Verſuche gemacht und auch das klaſſiſche
Experiment Galvanis das die Grundlage unſerer heutigen Elektro
technik bildet wiederholt Am Schluſſe wurden die während der
Sektion in den Lungen in der Blaſe und im Darmkanal gefun
denen Paraſiten durch Herrn Kand Zool Roſenbaum unter dem
Mikroſkop vorgeführt

Verband mittlerer Reichs Poſt und Telegraphenbeamten
Ortsgruppe Halle a S Die nächſte Ortsvereinsverſammlung
wird Donnerstag den 7 Dezember im Vereinslokal Schultheiß
Poſtſtraße abgehalten
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Provinzialnachrichken

Das Schickſal alter Schlöſſer
Elbingerode 4 Dez Das bekannte alte ehemalige Schloß

Elbingerode iſt an Baurat Pensky aus Friedenau bei Berlin
von der königlichen Regierung zu Hildesheim für 20 000 Markt
verkauft worden Pensky beabſichtigt in demſelben ein Lehre
rinnenheim in größerem Umfange zu errichten

g Wehlitz bei Schkeuditz 4 Dez Selbſtändiger
Pfarrer Herr Hilfsprediger Jäger aus Neuhaldensleben
hat am 1 Dezember ſeine Stelle als Pfarrer der hieſigen Ge
meinde angetreten es iſt der erſte ſelbſtändige Pfarrer hier
da der große Ort bisher nur einen Hilfsprediger hatte Die
Einführung iſt durch Herrn Superintendent Ramin Schkeuditz
geſtern erfolgt

g Lochau 4 Dezbr Zur Diphtheritis Die
Diphtheritis iſt doch in einigen Fällen bösartiger aufgetreten
als man glaubte indem ſich bei drei Kindern der Luftröhren
ſchnitt notwendig machte Leider iſt ein 8jähriges Mädchen
die Tochter eines Landwirts der Krankheit zum Opfer ge
fallen Dank der Jmpfungen iſt ſonſt bei allen andern Pa
tienten Beſſerung eingetreten

g Weſenitz 4 Dez Vereitelter Ueberfall
Jn vergangener Woche wurde in den Abendſtunden auf dem
Wege nach Pritſchöng ein älterer Mann von zwei jungen Jn
dividuen angehalten offenbar in der Abſicht ihm ſeine Bar
ſchaft abzunehmen Jn demſelben Moment kam von Pritſchöna
her ein Radfahrer Die Uebeltäter ließen daher von ihrem
Vorhaben ab während der eine quer ins Feld lief ſchlug der
andere den Weg nach dem Ellerberge ein ein mit Weiden
und Erlenbüſchen beſtandenes welliges Gelände und ver
ſchwanden im Dunkel unerkannt

Raßnitz 4 Dez Jn eine peinliche Lage waren
die Grundſtücksbeſitzer im hieſigen Auengelände verſetzt wor
den welche ihr Beſitztum zum Erwerb von Kohlenfeldern einem
Herrn aus Merſeburg durch Vertrag im Frühjahr heuer an
geſtellt hatten Denn durch Annahme des Vertrages am
1 Oktober d J iſt auch der Stempel von rund 32 000 Mark
fällig geworden Da nun der Stempel von dem Herrn nicht
bezahlt ſein ſoll wie in der hier in vergangener Woche ab
gehaltenen Verſammlung erklärt worden iſt und dabei auch
juriſtiſch erläutert wurde daß nach dem Stempelſteuergeſetz
jeder Beteiligte für die Bezahlung des Stempels haftbar

iſt ſo ſteht es zu erwarten daß ſich der Fiskus wegen des
Stempels an die Verkäufer halten wird ein Fall der bei Er
werb von Kohlenfeldern noch nie eingetreten war Jndeſſen
ſteht die deutſch öſterreichiſche Bergwerksgeſellſchaft zu Dresden

Beunger Kohlenwerke mit den hieſigen Beſitzern jetzt in
Unterhandlungen wegen Erwerbs jener Kohlenfelder und iſt
geneigt das Stempelriſiko zu übernehmen falls der Arte
zum Abſchluß kommt jedoch ſind die Verhandlungen bis jetzt
noch nicht endgültig abgeſchloſſen Jn der am Sonnabend ſtatt
gefundenen Verſammlung hier hat nun ein Berliner Konſor
tium erklärt in die Rechte und Pflichten des obigen Vertrages
einzutreten und auch einen namhaften Betrag zum Grund
erwerb der Elſtertalbahn zahlen zu wollen Jn der Ver
ſammlung am Dienstag in dieſer Woche ſoll das Nähere er
ledigt werden Der deutſch öſterreichiſchen Bergwerksgeſell
ſchaft ſoll Weg nach Beſchluß der Verſammlung ſchriftlichet
Beſcheid zugehen daß die von ihr in Ausſicht genommene Ver
ſammlung am Mittwoch in dieſer Woche zwecklos ſei und die
Vertreter gar nicht zu kommen brauchen

Könnern 5 Dez Tödlicher Unfall Der Arbeiter
C Müller fiel am Sonnabend abend beim Verladen von Vieh
am Güterbahnhof von der Rampe unglücklicherweiſe auf einen
Puffer Der Bedauernswerte brach dabei eine Rippe die an
ſcheinend in die Lunge drang Die ſchwere Verletzung hatte den
Tod des rüſtigen Mannes zur Folge

Weißenfels 4 Dez Verſchwundener Wertbrief
Ein am 4 November hier aufgegebener Wertbrief nach Hohen
mölſen auf 6000 Mark lautend iſt verſchwunden Der Geldbrief
enthielt jedoch bedeutend mehr als den angegebenen Betrag näm
lich 4000 Mark in Reichsbanknoten und außerdem einen Zins
ſcheinbogen der 4prozentigen Nürnberger Stadtanleihe von 1901
ſowie mehrere 4prozentige Pfandbriefe der Preußiſchen Hypotheken

e 2 Dez D dſchuhgeſchäfthaldensleben 2 a e ſ ch äblüh 55 Schon in den Leben Jehket war ber andſchuh



X

Geſ ng gemtig befriedigend aber gegeneſigen dre z
branche der

wärtig ſind die Handſchuhfabriken ſo reichlich mit
zen verſehen daß zahlreiche Arbeiter eingeſtellt werden
nnten

Eilenburg 4 Dez Jm elektriſchen Stromkreis Der Arbeiter Sonntag von hier der heute vor
mittag an der den Landkraftwerken zu Kulkwitz gehörendenFreileitung Meſſungen vornahm ſtürzte als er plötzlich
der 10 000 Volt betragenden elektriſchen Stromleitung zu
nahe kam 18 Meter hoch herab Den Verunglückten der
mit ſchweren Kopfverletzungen aufgefunden wurde ſchaffte
man ſofort in das ſtädtiſche Krankenhaus Die ärztliche
Unterſuchung ergab einen Schädelbruch und eine Gehirn
erſchütterung Wunderbarerweiſe ſind die Verbrennungen
durch den elektriſchen Strom nur geringfügiger Art Obwohl
ſeine Verletzungen recht bedenklicher Natur ſind beſteht die
Hoffnung daß der Schwerverletzte mit dem Leben davonkom
men wird

Ballenſtedt 4 Dez Einem Raubtier zum Opfer
fiel einer der Schwäne die ſich auf den Gewäſſern im Herzoglichen
Schloßgarten tummeln Geſtern früh fand man an der Südſeite
des Glockenteiches die Ueberreſte des Tieres die Federn einen
Fuß und das völlig abgenagte Knochengerüſt Wahrſcheinlich iſt
ein Fuchs der Miſſetäter geweſen

Harzgerode 4 Dez Selbſtmord Der 35jährige Former
Robert E hier wurde von ſeiner Ehefrau dabei überraſcht als
er in der Wohnſtube vor dem Spiegel ſich den Hals mit dem
Raſiermeſſer bis auf die Wirbelſäule durchſchnitt Der Tod trat
ſofort ein Nach Erklärungen des Verſchiedenen haben ſeine
Arbeitskollegen ihm die Arbeit verbittert und erſchwert weil er
nicht dem Verbande beitrat

Vom Eichsfelde 4 Dez Neue Anſiedlung Sicherem
Vernehmen nach hat Herr Oekonomierat Biermann in Neumühle
bei Worbis 600 Morgen von ſeinem Gute an die Landbank Berlin
verkauft Die Landbank beabſichtigte die Ländereien in kleine
Parzellen ſogenannte Rentengüter zu teilen und zu veräußern
Da das verkaufte Land weit ab von allen Anſiedlungen liegt ſo
beabſichtigt die Landbank inmitten des Terrains eine neue An
ſiedelung zu ſchaffen Es iſt daher nicht ausgeſchloſſen daß das
im dreißigjährigen Kriege zerſtörte Dorf Siegfriedenrode das
gerade an dieſer Stelle lag wieder erſteht

Ordensverleihungen

Es erhielten den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe
der Rektor Friedrich Da u zu Laucha im Kreiſe Querfurt das
Allgemeine Ehrenzeichen der Bezirkskommiſſar der Magde
burgiſchen Landfeuerſozietät Andreas Schildknecht zu Silſtedt
im Kreiſe Grafſchaft Wernigerode

t

Gerichtsverhandlungen

Der Seefahrer Gaffke wegen Mordes vor dem Schwurgericht
S u H Danzig 5 Dezember 1911

Vor dem hieſigen Schwurgericht beginnt übermorgen die Ver
handlung in dem Mordprozeß gegen den Seefahrer Johann
Gaffke Mit dem Ende des Prozeſſes wird ſich vorausſichtlich
der Vorhang hinter dem Leben eines Abenteurers ſenken wie ihn
romantiſcher und geheimnisvoller kaum die Seegeſchichten des ver
gangenen Jahrhunderts erfunden haben Der Angeklagte wird
beſchuldigt am 10 Januar d J in Zoppot eine Frau v Las
zewski die ungefähr 66 Jahre alt war vorſätzlich ermordet zu
haben Die Getötete war die Frau eines früheren Gutsbeſitzers
und wurde mit dieſem auf deſſen Sterbebette getraut Aus dem
Verhältnis war ſchon vorher ein Kind hervorgegangen die jetzt
25 Jahre alte Stephanie v Laszewski unter der Zoppoter Be
völkerung bekannt als ewige Braut oder Marmorbraut weil
ſie ſich ſtark zu pudern pflegte Bei Frau v Laszewski wohnte
ſeit etwa einem halben Jahre der frühere Seefahrer Johann
Gaffke und zwar in dem Hauſe Wilhelmſtraße 53 das ebenſo wie
ein Nachbargrundſtück der Frau von ihrem früheren Manne hinter
laſſen worden war Beide Grundſtücke dienten zur Aufnahme von
Logiergäſten waren allerdings ſtark mit Hypotheken belaſtet Am
Morgen des 10 Januar d J wurde die Frau im Hausflur mit
eingedrücktem Schädel von ihrer Tochter und von Gaffke aufge
funden ſie ſtarb nach kurzer Zeit ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben Nach einigen Tagen wurden Gerüchte laut daß
der Tod kein natürlicher geweſen ſondern daß die Frau ermordet
worden ſei Als Grund für die Tat wurde angedeutet daß Gaffke
der mit der Tochter Stephanie ein Liebesverhältnis unterhielt
ſich in den Beſitz des Vermögens der Verſtorbenen ſetzen und dann
ins Ausland gehen wollte Es erfolgte die Ausgrabung und Sek
tion der Leiche und es wurde dabei ſeſtgeſtellt daß der Schädel
durch Hiebe mit einem ſtumpfen Jnſtrument eingeſchlagen worden
ſein mußte Die Verletzungen konnten unmöglich von einem Fall
herrühren da die Richtung von Blutſpritzern an der Wand von
oben nach unten ging Bei einer Hausſuchung wurden im Ofen
Reſte eines Bleiſtocks gefunden der im Beſitz Gaffkes war und als
Mordinſtrument in Frage kommt Gaffke wurde ebenſo wie ſeine
Braut verhaftet letztere aber bald wieder freigelaſſen Ueber den
Verhafteten waren bald alle möglichen Gerüchte im Umlauf Bis
her iſt feſtgeſtellt worden daß er aus ſeiner Heimat Zoppot mit
17 Jahren zur See ging Er ſoll namentlich in der engliſchen
Sandelsmarine Dienſte getan haben in der Tat fand ſich auch in
ſeinem Beſitz eine Medaille des engliſchen RoyalJacht Klubs Er
ſelbſt behauptete bei ſeiner erſten Vernehmung daß er ſich unge
führ 30 Jahre lang auf verſchiedenen Meeren und in verſchiedenen
Welten umhergetrieben und ſich ſoviel Geld geſpart habe daß er
für den Reſt ſeines Lebens ein ſorgenfreies Auskommen habe
Dieſe Behauptung wurde jedoch bald widerlegt Andere Gerüchte
die von Seefahrern herrührten wollten wieder wiſſen daß Gaffke
längere Zeit in Argentinien und anderen Republiken Südamerikas
gelebt und ſich dort als Mädchenhändler betätigt habe Schließ
lich ſtempelten ihn ſogar andere Behauptungen zum Schmuggler
Und Seeräuber Kurz nach ſeiner Verhaftung trug Gaffke ein
zyniſches Weſen zur Schau und pfiff im Gefängnis die Arie aus
dem Nachtlager von Granada Nach einigen Tagen gab Gaffke
aber ſein Leugnen auf und legte ein Geſtänd nis ab Er gab
an daß er die Frau habe beſeitigen wollen weil ſie ſeiner Ver
heiratung mit ihrer Tochter die ſie zuerſt billigte ſpäter Hinder
niſſe in den Weg gelegt habe Seine frühere Verlobte habe von
der geplanten Tat nichts gewußt Auf Grund des Geſtändniſſes
wurde Gaffke in das hieſige Strafgefängnis eingeliefert und gegen
ihn das Hauptverfahren wegen Mordes eröffnet Wir
werden über den Prozeß berichten

Kunst und Wissenschaft
Serdart Hauptmann iſt zum Ritter des Bayeriſchen MRaxi

ailiangordens ernannt worden neben den Aniverſitätsprofeſſoren
D Auc l Voß und Dr v GoehelMünchen Profeſſor Dr Ewald
HeringLeipgig Profeſſor Schönleber Karlsruhe Angelo Jank
üncen Fritz Foehler Frankfurt a v SeidlMünchen

Gabriele Annunzio Jtaliens eitelſter Dichter will ſich auf
den Kriegsſchauplatz nach Tripolis begeben um für
den Corriere della Sera einige Artikel über den Feldzug zu
ſchreiben

Der Kirchenſchatz des Auguſtinerkloſters Himmelgarten der
wie ſeinerzeit berichtet vor einigen Monaten in Nordhauſen
aufgefunden wurde iſt jetzt von ſeiner Eigentümerin Frau Kom
merzienrat Schreiber dem ſtädtiſchen Muſeum in Nordhauſen
geſchenkt worden

Torquato Taſſo in Geldnöten Ein überaus intereſſantes
Dokument bewahrt wie ein römiſches Blatt mitteilt der Marcheſe
di Villanova in ſeiner Raritäten und Autographenſammlung Es
iſt ein Schuldſchein den der Dichter des Befreiten Jeruſalems
unterm 2 März 1570 ausgeſtellt hat und der folgendermaßen
lautet Jch Endesunterzeichneter beſcheinige hiermit von Herrn
Abraham Levi fünfundzwanzig Lire erhalten zu haben für die ich
ihm einen Degen meines Vaters ſechs Hemden vier Bettlaken
und zwei Tiſchtücher als Pfand gegeben habe Am 2 März 1570
Torquato Taſſo

Theater und Ausik

Reinhardt Oberkonſiſtorialrat
Viel belacht wird in Berlin folgender Scherz der B Z

am Mittag
Die geſtern in ſpäter Nachtſtunde in Bühnenkreiſen verbreitet

geweſene Nachricht Profeſſor Max Reinhardt ſei nach der
Aufführung des geiſtlichen Spiels von Jedermann zum Ober
Konſiſtorialrat ernannt worden entſpricht vorläufig noch
nicht den Tatſachen

Vom Hoftheater in Gera
Man ſchreibt uns aus Gera Zur Kleiſtfeier brachte unſere

rührige Jntendanz unter Regie des Direktor Borcherdt die
Pentheſilea in der Lindauſchen Bearbeitung heraus Zwiſchen

dem zweiten und dritten Akte machte man erfreulicherweiſe keinen
Einſchnitt

Von großem Jntereſſe war einige Abende ſpäter die Auffüh
rung der Mitſchuldigen von Goethe in der älteſten einaktigen
Form die der Dichter dem Luſtſpiel zuerſt gegeben hat Man
kann das nur billigen denn nicht nur daß das Stück dadurch
kürzer und ſtraffer wird Kürze iſt auch ſolcher dramatiſcher Witze
Seele ſondern auch weil die erſte Bearbeitung dramatiſch leb
hafter und derber ſchwankhafter iſt als die übliche Wir haben
nur die mehrfache Apoſtrophierung des Publikums durch die han
delnden Perſonen hervor die den jugendlichen Uebermut Goethes
ſo hübſch zeigt und die ſpäter vielfach z B bei Grabbe Nach
ahmung fand Das Gezirkelte und Rokokomäßige der Pendant
ſtellungen kam gut zur Geltung und auch die neckiſchen gereimten
Alexandriner floſſen leicht dahin Dr Liebſcher als Spiel
leiter ein Schüler unſeres Oberregiſſeurs Karl Scholling Die
Red hatte ein hübſches und originelles Zimmer mit Rokolo
möbeln ſowie ein derbes Wirtshauszimmer zuſammengeſtellt die
der Handlung als Rahmen dienten

Das Luſtſpiel erzielte den heiterſten Beifall des Publikums

Ein humoriſtiſch anmutendes Zenſurverbot

H H Man ſchreibt uns aus München Adolf Pauls
Komödie Unverkäuflich das von der Direktion des Münchener
Luſtſpielhauſes zur Aufführung angenommen iſt wurde von
der Münchener Polizei aus Gründen des Anſtandes ver
boten Dieſelbe Komödie wurde vor einiger Zeit von der
Nürnberger Polizeibehörde zur Aufführung geſtattet und
zwar als Feſtvorſtellung zu Ehren des 90jährigen Geburts
tages des Prinzregenten

Das Münchener Luſtſpielhaus ſcheint bei der Polizei
behörde ſchlecht angeſchrieben zu ſein denn es iſt ihm ſchon
oft ſo gegangen

Bühnenchronik
Tänzchen die neue Komödie von Hermann Bahr wurde

vom Halleſchen Stadttheater zur Aufführung erworben

Jnfolge eines Schlaganfalls ſtarb im Alter von 50 Jahren
der Regiſſeur und Hofſchauſpieler des Meininger Hoftheaters
Franz Koſter Mit ihm verliert das Hoftheater eine ſeiner
feſteſten Stützen Er gehörte der Meininger Bühne ſeit 1898 an

Die Golden Quarry ein Drama von Erich Korn
wurde vom Stadttheater Eiſenach zur Uraufführung erworben
die im Februar k J ſtattfinden wird

Vermischtes

Glas der Lordmayor von London verbraucht
Das Kunſtſtück als Lordmayor von London mit den 10 000

Pfund Lſtr durchzukommen die die offizielle Entlohnung für die
einjährige Amtsführung bilden ſtellt ein Problem dar deſſen
Löſung bisher noch keinem gelungen iſt

Wie Sir William Treloar der im Jahre 1906 als Bürger
meiſter von London in ManſionHouſe reſidierte einem Jnter
viewer erklärte ſind die Fälle nicht ſelten daß die bewilligten
200 000 Mark um 400 bis 600 000 Mark überſchritten werden Er
ſelbſt ſei mit einer Zuzahlung von 200 000 Mark aus eigenen
Mitteln davongekommen Das begreift ſich ohne weiteres wenn
man bedenkt daß die offiziellen Veranſtaltungen Vankette und

Feſte die der Lordmayor zu geben verpflichtet iſt allein ſchon
die Summe von 200 000 Mark überſteigen Dazu treten dann
noch die Gehälter des Bureauperſonals die Löhne der in Manſion
Houſe angeſtellten 40 bis 50 Köpfe zählenden Dienerſchaft und der
Aufwand für Pferde und Wagen ganz abgeſehen von den Sum
men die die Wohltätigkeitsveranſtaltungen und die Befriedigung
Je d dem Lordmayor herantretenden zahlreichen Bittſteller er
ordern

Bombenanſchläge in Mazedonien
Der Gepäckwagen vom ExpreßVerbindungszug Dedeagatſch

Konſtantinopel wurde bei Poroy in die Luft geſprengt Der Zug
führer und ein Schaffner wurden getötet

Ein anderes Bombenattentat wurde bei Köprülü auf eine
Wachtbaracke der Gendarmerie verübt Das kleine Gebäude wurde
zum Teil zerſtört Menſchen ſind bei dieſem Anſchlag nicht ver
letzt worden Die Verbrecher ſind in beiden Fällen unerkannt
entkommen

Die Strecke des Prinzregenten Luitpold Prinzregent Luit
pold von Bayern iſt mit ſeinen beiden Söhnen den Prinzen
Ludwig und Leopold Sonntag abend von Aſchaffenburg nach
München zurückgekehrt Der bald 91jährige Prinzregent hatte
am Sonnabend noch das Jagdglück 30 Sauen im Speſſart zu er
legen nachdem er tags zuvor elf am Donnerstag 26 Sauen und
einen Keiler geſchoſſen hatte

Der glückliche Gewinner der Prämie von 300 000 Mark d
Sonnabend nachmittag auf das Los Nummer 175 467 neben die
Gewinne von 3000 Mark in der letzten Ziehung der 5 Klaſſ dem
preußiſchen Staatslotterie fiel iſt der Fleiſchermeiſter Aeet
Tietz in Berlin Tietz ſpielte das ganze Los allein und erhält et
mit die ganze Prämie Er war in der erſten Klaſſe mit ei P
Erſatzlos herausgekommen das ihm jetzt einen ſo anſehnliche

Gewinn gebracht hat henEin reizendes Selbſtbekenntnis ſteht im Berchtesgad
Anzeiger zu leſen Die Beleidigung welche ich Herrn R a
fügt habe nehme ich mit dem größten Bedauern zurück 31 r ge
bekenne ich freiwillig daß durch mein böſes Maul i 5
größte Ehrabſchneiderin im ganzen Amtsbezirk u
tesgaden bin und ſich jedermann vor mir hüten ſoll A re

Zugzuſammenſtoß im Tunnel Ein ſchwerer Eiſenhhat ſich Montag im franzöſiſchen Departement Puylde gonunſat

eignet Jn einem Tunnel bei der Station Olliergues raſte e u
Lokomotive auf einen Perſonenzug nach Ambert Zwei Perſon
waren ſofort tot zehn weitere erlitten zum Teil ſchwere Vor

letzungen ſweLetzte Nachrichten
Rußland und die Dardanellendurchfahrt

W Konſtantinopel 5 Dez Privat TelegramRußland hat nunmehr den ſchon ſeit einiger Zeit ren
Schritt ausgeführt und bei der Pforte eine Note überreicht
in der es klipp und klar die Forderung der freien Durchfahrt
der ruſſiſchen SchwarzenMeer Flotte durch den Bosporus
und die Dardanellen ſtellt und verlangt daß den Kriegs
flotten der anderen Mächte die Durchfahrt auch weiterhin
verboten werde

Geſterreich und Jtalien
A Wien 5 Dez Privat Telegramm JmBudget Ausſchuß brachte heute der Chriſtlichſoziale Abge

ordnete Spraffl eine Reſolution ein in welcher die Re
gierung aufgefordert wird die militäriſche Sicher
heit an Oeſterreichs Südgrenze genau ſo durch
zuführen wie dies von ſeiten Jtaliens an ſeiner Nord
grenze geſchehe

A Budapeſt 5 Dez Priv Tel Hirlap veröffentlicht eine
Unterredung mit einem hohen öſterreichiſchen Offizier der
alle Meldungen über eine in Oeſterreich beſtehende Krie g
partei welche den Frieden ſtören wolle als Erfin
dung bezeichnet Es gebe in Oeſterreichs maßgebenden
Kreiſen keine Kriegspartei

Aus Tripolis
Paris 5 Dez Nach einer hier verbreiteten Nachricht

ſind die Türken durch den italieniſchen Sieg nicht
in das Jnnere ſondern gegen das Meer gedrängt
worden

Eijenvahnerftreik
London 5 Dez u politiſchen Kreiſen hält man einen

Streik der Eiſenbahner für bevorſtehend Die
Abſtimmungsreſultate die bisher in London eingetroffen
ſind ergeben eine große Mehrheit fürden Streik
Das Geſamtreſultat wird erſt am nächſten Freitag bekannt
gegeben doch ſteht es feſt daß auch dies eine Mehrheit für
den Streik ergeben wird

Monarcrhiſtiſche Amtriebe in Portugal
Madrid 5 Dez Aus Braganza werden Unruhen ge

meldet die auf monarchiſtiſche Umtriebe zurück
geführt werden Die Aufrührer drangen in ein Gefängnis
ein und befreiten die dort internierten Monarchiſten Zur
Wiederherſtellung der Ordnung entſandte die Regierung
ein Regiment Soldaten

Köln 5 Dez Ein etwa 35jähriger Arbeiter der aus
einer Lungenheilſtätte entlaſſen aber noch nicht geheilt war
ſollte ſich zur weiteren Behandlung in das Stadtkrankenhaus
begeben Jn der Zwiſchenzeit ſuchte er die Wohnung einer
verheirateten Frau auf mit der er zuſammen gelebt hatte
die aber mit ihrem Ehegatten während der Arbeiter in der
Heilſtätte war ſich wieder verſöhnt hatte Jn der Wut gab
der Arbeiter auf das Ehepaar ſechs Revolverſchüſſe ab durch
die beide ſchwer verletzt wurden

t

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 5 Dezember 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Schon heute zieht ein Tief weſentlich ſüdlicher und be
rührt mit ſeinem Kern bereits Schottland Der öſtliche
Hochdruck wandert nordwärts Die nunmehr zu erwartende
weitere Annäherung der ozeaniſchen Depreſſionen bringt
wechſelhaftes windigeres feuchteres Wetter

Witterungsausſicht für den 6 Dezember
Zunehmender Wind meiſt trübe zeitweiſe Regen oder

Schnee mäßig kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

7 Dezember Pera pret mit Sonnenſchein nahe Null froſtis
ebel

8 Dezember Nebel feuchtkalt bedeckt um Null herum
9 Dezember Nebel kalt lebhafter Wind feuchte Luft

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Gr
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mat
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bar
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a
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Ausführung esmtüoher bankgesohsftliohen Transaktionen

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

elephonlsehber Bericht der Saale 2tg
Die Spekulation beobachtete heute abwartende Haltung im

plick auf die Regierungserklärungen die man anlässlich der
in Marokkobedatte erwartet Die Grundstimmung War

ne etwas abgeschwächt da vereinzelte Gewinnrealisa
zur Ausführung kamen und der etwas steifere Geldmarkt

n auch verstimmte denn tägliches Geld war mit 4 Proz
r gesucht und auch teilweise darüber bezahlt worden Selbst

gtar Meidung dass heute neuerliche Verhandlungen zwischen
ſtgebern und Arbeitnehmern in der Metallindustrie beginnen

Aen vermochte der Börse keine Anregung zu geben Hinzu
m auch noch dass von auswärts fast unveränderte Kurse vor

n und aus der Provinz auch wenig Orders hier eingetroffen
lagen Fast völlig geschäftslos war der Bankenmarkt dessen
Tagen etwas schwächer war Etwas mehr Angebot lag zu
7cn Kursen in Montanwerten vor wodurch Abschwächungen
n 14 Proz teilweise 1 Proz zu Verzeichnen waren Die
msatze hielten sich am Montanmarkt in recht engen Grengen
hie zuversichtlichere Beurteilung des amerikanischen Eisen und
tahlgeschäfts blieb auf Montanwerte eindruckslos Auch die
Jeldung dass bei dem Lothringer Hüttenverein Aumetz Friede
e alten Pläne wegen Ankaufs des Facon Eisenwalzwerks
Mannstädt wieder akut zu werden scheinen machte keinen Ein
4ruck Weiterhin waren die Kurse der Montanwerte leicht
gchwankend Elektrizitätswerte waren trotz der eingangs er
annten neuerlich begonnen Verhandlungen wegen Aufheben der
Aussperrung eher schwächer da etwas Realisationen in diesen
papieren zur Ausführung kamen Feste Tendenz zeigten eigent
lich nur Schiffahrtswerte besonders Paketfahrt da in denselben
neuerliche Käufe für Hamburger Rechnung zur Ausführung
kamen Von Transportwerten waren Amerikaner vernachlässigt
trotzdem aber doch gut behauptet weil die letzten Kanada Ein
nahmen wieder ein Plus von 426 000 Dollar gegen das Vorjahr
aufweisen Die gestrige Erklärung des Reichsschatzsekretärs
hatte eine Befestigung für unsere deutschen Anleihen herbeige
führt Von den fremden Renten sind nur Japaner als 15 Proz
höher zu erwähnen wogegen Türkenlose eine Abschwächung
von Mk zeigten Kolonialwerte waren bei sehr stillem Ge
schäft nicht ganz im Kurse behauptet Im weiteren Verlaufe
waren Kanada matter weil in denselben stärkere Realisationen
einiger hiesiger Spekulanten statttanden Weiterhin war das
Geschäft sehr still Trotzdem der Privatdiskont unverändert
geblieben und auch tägliches Geld mit 42 Proz reichlicher an
geboten War blieb doch die Tendenz im allgemeinen eher
gchwächer weil auch am Kassamarkt durch Realisationen etwas
schwächere Tendenz hervorgetreten War

Höher notierten 3proz Reichsanleihe 0,10 3proz Reichs
anleihe 0,20 3proz Konsols 0,10 3proz Konsols 0,10 Anker
werke 1 Bruchsal Masch 2,25 Dürener Metall 1,75 Löwe Co
1,50 Schönebeck Metall 5 Stettiner Vulkan 1,75 Silesia 1,50
Anilinfabrik 4 Bremer Linoleum 5 Delmenhorster Linoleum 3,50
Deutsche Waffenfabr 2 Hotelbetriebs Ges 1,50 Nordd Sprit
werke 1 Posen Soprit 3,25 Rosenthal Porzellan 1,50 Stahl
Nölke 1 Ver Lausitzer Glas 1,50 Vogel 1 Kruschwitz Zucker
1,25 Eisemwerk Kraft 4,25 Habermann Ouckes l Leonhard
Braunkohlen 2 Langendreer 2,50 Niedriger notierten Akt
Ges f Verkehrswesen 1 Sinner Brauerei 1,50 Heilmann Immo
bilien 1 Berliner Kindlbrauerei 2 Brieg Masch 50 Adler Fahr
rad 2,25 Egestorff Maschinen 2,50 Enzinger Filterfabr 1,25
Kasseler Federstahl 1,25 Hartmann Masch 1,75 Kappel Masch
3,50 Kirchner Co 2 Lübecker Masch 2,25 Orenstein
Koppel 1,75 do junge 3 Paucksch Masch 1,75 Badische Anilin
2,50 Elberfelder Farben 4,25 von Hevyden 2,50 Riedel 5 Chem
Werke Charlottenburg 3 Berl Gubener Hutfabr 2 Breslauer
Sprit 2 Mühle Rüningen 2 Wunderlich Co 2,50 Stoewer

Co 3 Zimmermann Piano 3,50 Sorauer Weberei 4 Ver Glanz
stoff 5 König Wilhelm St Pr 4,50 Königsborn 2 Schulz
Knaudt 4

Produktenbörse
Die heute für Weizen sich hier zeigende schwächere Ten

denz war ebensowohl durch die matteren nordamerikanischen
Nachrichten wie durch die eher nachgiebigeren Forderungen
Argientiniens das etwas besseres Wetter hat veranlasst Auch
trugen Dezemberbegleichungen mit zur Ermattung bei Das
Geschäft war ruhig die Stimmung lustlos In Roggen haben sich
die Preise zwar auch nicht voll behauptet aber der Verlust war
geringer als für Weizen da schwaches Angebot auf Abladung
besonders an der Küste und andauernder Exportbegehr eine
Stütze boten Die Preisverluste überstiegen 2 bis Mk nicht
Für Hafer lauten die Inlandsforderungen höher als der Export
ansagt Hier ist besonders feine Oualität gefragt und teurer
Lieferung zeigte feste Tendenz und stieg im Verlaufe im Preise
Gerste in den russischen Forderungen recht nachgiebig Mais
ruhig auch für Mehl war die Tendenz ruhig Rüböl still

2

Zum Kursrottel BRerlin 5 Dez 40 Badisohe Ftanataleiſe 0800 unk 18 16t o0b Bayrisoho Staata Api 101,0003
38 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unt 1918 101,30 G 8ohwars
arg Sondershausen 33 Wärttemb Btaate Anberhe 81 88

dent 39 Kameruner Eisen bahn Anteile 92,600 Dentsobar eniaobe Sohuldversohr gar 94,6500 49 Oottbuser Stadt
g gihe 1900 Darmeatädt Stadt Anl 1809 unk 10 96,750
a 1 Dessauer Stadt Anleihe 18958 Dasseidorter Stadt
a 5 h 1900 07 08 00 99,800 4 Jenaer Stadt Anl 1900
195 o Jenaer Stadt Anl 1602 4 Nordhauser Stadt Anleihe
on unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
Hegeſ 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 99,606 A4proressische Komm Obl XII Oesterreiohisohe Nord

estbahn Obligationen 1874 konv U Deutsohe Solvay
43 107,006 4 EKlbertelder Farben unk 1917 PFelten

r nilieaume Lahmeyer 06 08 102,25 G Voereingte Lausiteger Glas
ten 415,0006

m g7 do ner Börse vom 5 Dez Ks notierten Konrolse Rio Tinto ,00 Geduld 1,00 Goldgelds 4,32 Btvol eom 65,50
hart 112,50 Rand Mines 6,68 Anaoonde 81 Eastrand 38,26der 259 1,53 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,18 Johannes

et toldtields 0,25 Van Ryn 3,81 Albus Generals 1,25 Randzie 0,46 West Rand Consols 18/0 General Mining Vin
A Görs Oo 1,00 Moddertontain 11,56

v Aus der Tapeten Industriean der Voss Ztg geschrieben Das im Mai 1909 auf drei
ger ichen dem Verband Deutscher Tapetenindustrieller und

apeten Industrie AktiengesellschaftKarte Tiag geschlossenetänd ist 2War noch nicht abgelaufen jedoch müssen die
er die mit der Ausgabe der nächstjährigen Kollektionent Jftir a attiat sind schon jetzt eine klare Stellung der Fabrikanten

haben s Jahr 1912 verlangen Dem Drängen der Händler
durch a e bisherigen Kartellfabrikanten nachgegeben und da
er u Auflösung der Tiag über die wir im Januar berichteten

g L ellvertrag an sich gegenstandslos geworden ist so ist
Namen ovember in Hannover eine neue Vereinigung unter dem
treten an Deutscher Tapetenindustrieller ins Leben ge
herigen kurg neue Verband unterscheidet sich von dem bis
Händler tellverbande hauptsächlich dadurch dass er die

c eressen stark betont Der neue Fabrikanten Verband
welche 10iehten müssen nur an solche Händler zu liefern
zi ediglich ihre Waren vom Fabrikanten Verbande be
Welche agegen alle diejenigen seiner Abnehmer zu bestrafen
batte velsoee die vom Verbande festgelegten Preise und Ra
rabatte 0 r e Als Strafmittel dienen Entziehung der Umsatz
8 ungen perre Am /10 Dezember finden in Berlin Ver

der Verbände statt in denen die Konventlon Ver

Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

tieft und befestigt werden soll Indessen regt sich gegen sie
wegen der rigorosen Strafen die auf Uebertretungen gesetzt
sind starker Widerspruch Schon anfangs des Jahres sind fünf
der grössten und leistungsfähigsten Fabriken aus dem Kartel
ausgeschieden wodurch die Zahl der freien Fabriken auf 19
wuchs Damit ist eine solche Fülle von Mustermaterial den
freien Händlern zugeführt worden dass sich eine grosse Anzahl
darunter die grössten Firmen Deutschlands von dem Ringe
freigemacht hat

Bahlhorns Blerbrauerel Akt Ges in Braunschweig Dem
Bericht über das 24 Geschäftsjahr entnehmen wir dass der Bier
absatz gegen das Vorjahr erheblich gestiegen ist auch in der
Limonadenabteilung war der Absatz sehr gut der Nutzen in
dessen nicht so befriedigend weil für die erforderlichen Früchte
CZitronen und Himbeeren in den heissen Monaten sehr hohe
Preise gezahlt werden mussten Der Reingewinn beläuft sich
3 123,33 Mk Zur Verteilung gelangen 75 Proz Divi

ende

Die Dividende der Wollwarenfabrik Merkur Akt Ges wird
auf 20 i V 19 Proz geschätszt

Sieg der Linke Aktionäre gegen das Bankenkonsortlum Der
Aufsichtsrat der Waggonfabrik Linke beschloss in seiner Sitzung
einem Anerbieten auf Ablösung der gesamten Gründerrechte
seine Zustimmung zu geben Die Verhandlungen namens der
Gründer führte Dr Paul Immerwahr

Waggonfabrik Akt Ges vorm Herbrand in Köln Der Auf
sichtsrat beschloss 7 Proz gegen 8 Proz i Dividende vor
zuschlagen

Peniger Maschinenfabrik Akt Ges Die beabsichtigte Kapi
talserhöhung begründet die Verwaltung im Geschäftsbericht da
mit dass sie auf eine Erhöhung der Umsätze und Verbilligung
der Fabrikation bedacht sein müsse Im neuen Geschäftsjahr
sind die Aufträge bisher reichlich eingegangen und die Ver
kaufspreise bewegen sich auf der Basis des Vorjahres der Ein
fluss der umfangreichen Streike und Arbeiteraussperrungen in
Sachsen auf das zukünftige Gewinnresultat lässt sich zurzeit
noch nicht beurteilen

Der Aufsichtsrat der Aktienblerbrauerei Gambrinus in
Dresden die zum Konzern der Deutsche Bierbrauerei Akt Ges
gehört schlägt wieder 6 Proz Dividende Vor

Berliner Speditions und Lagerhaus G vorm Bartz
Co Die Dividende für das am 31 d M zu Ende gehende Ge
schäftsjahr ist auf 10 i V 8 Proz zu schätzen

Zahlungsstockung bei einer Berliner Holzfürma Die Nutz
holzhandlung Welke Elbe in Berlin Mariendort ist in Zah
lungsschwierigkeiten geraten Die Verbindlichkeiten sind sehr
erheblich nach vorliegenden Schätzungen handelt es sich ein
schliesslich der Hypothekenschulden um einen Betrag von über
eine Million Mark Es soll ein Akkord angestrebt werden Be
teiligt sind zahlreiche Engrosfirmen und Dampfsägewerke in
Berlin und in der Provinz mit Beträgen bis zu 40 000 Mk

Falkensteiner Gardinen weberei und Bleicherel vorm Georg
Thorey Die Verwaltung hat einem Aktionär auf Anfrage unter
dem 1 Dezember mitgeteilt dass die Gesellschaft mit dem
gegenwärtigen Geschäftsgang durchaus zufrieden und in allen
Betrieben voll beschäftigt sei Die Gesellschaft habe einen
neuen buntfarbigen Artikel auf ihren neuangeschafften Maschinen
produziert der von seiten der Kundschaft in grösserem Mass
stabe aufgenommen worden sei und sich bisher gut verkauft
habe Dieser Artikel sei auch zum Patent angemeldet worden
Die Verwaltung könne sich indes noch nicht darüber äussern
ob die Gesellschaft unterstützt durch diesen neuen Artikel in
der Lage sein Werde bessere Erträgnisse als bisher zu erzielen
die durch Ausschüttung einer höheren Dividende 1910/11
8 Proz zum Ausdruck gebracht werden könnten

Neue Anträge auf Quotenerhöhung beim Stahlwerksverband
Wie wir hören hat ein grosses Werk im Südwesten beim Stahl
werksverbande den Antrag gestellt mit Wirkung vom 1 Dez
ab die Beteiligung in Stabeisen um 29 Proz zu erhöhen Wie
weiter verlautet werden für die bevorstehende Mitgliederver
sammlung des Verbandes ähnliche Anträge auch für die übrigen
B Produkte Vorliegen

Leipziger Wollkämmerei Die Generalversammlung geneh
migte einstimmig den Geschäftsbericht sowie Abschluss der einen
Fehlbetrag von 274 631 Mk aufweist Ueber die Aussichten
teilte die Verwaltung mit dass sie als hoffnungsvoll zu be

Reserven 32 Millionen Mark

e m Z wn m

Antwerpen Dez Deutseber La Plataaug Kontrakt r
Dez 5,37 April 5,47 Juni 6,32 Juli 6,32, Aug 5,80 Fr
Umsata 86,000 kg StillLiverpool 5 Dez Roter Winterwörzen per März ,12, per
Mai 7 I StilI Mais Jan 5,8 Ia Plata Febr 6 Still

Zucker
Hamburg 65 Dez Räübenronzueker 1 Prodakt Basis 85

Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezbr 16,12 16,12 16,0 M7 Januar 9 7 16 17 16,15 16,17 tMir 1637 1035 16 27r Nai 1650 1e,0 1650August 16,60 16,57 16,60OKt Dez 111 95 11,92 11 85stetig ruhig stetig
Kaffee

Hamburg 5 Dez Good average Santos
vorm nachm abendsper Pezember G7I G 67 G 67 GMäre 67 67 G 67 GMai 67 67 G 67September 66 G 66 G 66 Gsretig behauptet behauptet

Havre 5 Dez Kaffee good average Santos per Doer 821,
per März 811, per Mai 81 per Sept b0 Schwäceher

Kro de Janerro 5 Dez Kaſftee Zzutuhren 8,000 Sack in Rio
50,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 5 Dez Prima Lartoffelstäürke und Mebl tor

100 Kg 209 00 29,50 Pest
Berrin 56 Dez Kartoffelmehl und Stärke 20,25 Feuohtes

Kartoftelmeh 17,00
Spliritus

Nordhausen 5 Dez Branntwein 40 Vol Proz für 100 r
105 160 88 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107

100,25 101,25 Mark per loko und November 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 4 Dez Rabö loko 69,60 per Mai 66,00
Hamburg 4 Dez Stadtschmalz 54 50 omerrk Steam 45,00

Chamberlain 47 09
Chemische Produkte

Hambarg 5 Dez Ohilisaſpeter per loko 9,82 Febr Märn
10,00 trei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 5 Dez Baumwolle stetig Upl loko midäl 48,50 Pfg
Liverpool 5 Dez Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen Import

27,000 Ballen davon Amerikaner 20,000 Ballen
Liverpool b Dez Aegyptisohe Baumwolle per Jan 8,59
Alexandria 5 Dez Aegyptische Baumwolle per Jan 16,11

Mars 16,17 Mai 16,24
Metalle

London 5 Dez Ohilr Kupter flau 58 3 Mon 509
Zinn Straits stetig 2006 3 Mon 1671, Blei span sterig 15,
engl 16 Zink gewöhnl Marke 1uhig 26 spes Marke 275,

Amerikanische Warenmärlkte
Kabelmeldung via Azoreu Emdoen

New Vork 12 412 Onioaxo 12 4 12
Weizen p Des o 971 Weizen p Dez 98 84

v NMer 102 108 Mai S 89Mais prompt 68 i 69 Mais p De 6 62
u P Dez u v Mai 62 63Maehl Spring elears 4,05 4,05 Hafer p Dez 46 47Kaffee Farr Rio Nr 7 15 18 w Asai 49 48v P Dez 12,89 13 3 Roggen prompt 92 92

p Jan 13,49 15,63 Sohmalz p Jan 8,82 OPetroleum in Cases 85 8,85 v Mai 8,1 7 9,26
do in New Vork 7,35 7,85
do in Philadelphia 7,85 7,85

Tendengzg Weigen fallend Mais fallend

Schifftsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in FHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 3 bis 9 Dezembe

1911 Ab Bremerhaven Neckar 9 Dez nach New Vork und Balti
more Gotha 9 Dez nach Argentinien Ab New Vork Prin
Friedrich Wilhelm 9 Dez nach Bremen über Plymouth ung

l

zeichnen seien

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den f Dezember

Käut Verk Käut ſ VerkKAdoltsgidok Aktien 55 57,00 Jchannashall 9550 57560
Alexandershall 12 ,705 12,000 Justus Aktien 671 98
Beienrode 6700 6900 Kaiseroda 11100 11600Bismarokshall Akt 120 124 Krügershall Aktien 1c5 126
Burbach 14100 14500 Budwigshall Aktien 70 7aCarlstund 7200 7450 Neusolistedt 33501 3450
Deutsohe Kali Akt 2 S Neustassturt 126090Friedriohshall Akt 121 1r2 Nordhauser Kali A 122 124
Gluckaut Sonder sh 21100 21700 Prinz Adalbert Akt 39 41
Grossherz v Saohsep 10150 10350 Reiohakrone Lossa 1425 1475

Gunthershall 4950 5100 Richard 900Hannov Kali Aktien 84 s Ronnenberg Aktien 123 124Hansa silberberg 8000 8100 Kothonberg 34501 09
Hartort Aktien 134 o 165 0 S echsen Weimar 1600 7700
Heiligenroda 94 0 9650 8alzdetturth Aktien 233 235Heldburg Aktien 80 d Salzmände 5209 5300
Heldrungen I 8Siegtried I 6000 7050cderingen 6500 67090 Siegmundshall Akt 182 124
Hermann II 22501 2350 Teutonia Aktien 97 98Hohentels 75501 4550 Walbeek 560001 150
Hohenzollern 6700 850 Wilhelmshball 12000 12500
Hugo 10600 10909 Wintershal 19500 205600mmenrode 6550 6650

Waren unck Procdukte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e Des Am Präuhmarkisortierten Weinen ioländ 203,00 204,09 ab Bahn und frei Mühle
2 en anlüund 182,00 182,60 ab Bahn und rei Mähle
mr

Hatereher meoklenburgischer pomm pronssisoh posenseher und
aohlesisoher teſn 198 205 mittel 194 198 gering 190 193 russisoh
und Donan mittel
Mais amerikanischer mixe

C ring 192 200 ab Bahn und tre Wagen
180 184 abtaliender runder177 00 182,00 trei Wagen Gerste iniändwehbe Futtergerste mitte

and gering 178,00 187,00 gute 188 200 russisohe and Donau leichte
164,00 168,00 sohwere 169 178 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
iniündisohe and ausländisehe Futterware mittel 174 182 Tauben
erbsen 183 193 ab Bahn und tref Wagen
dis 28,00
12 75 13 h0 Roggenokleie 18 00 13 50

Die Noterungen verstehben steh türMagdedurg

gut 162 165 Hater

5 Dese
1000 kg netto ab 8cation and trei Magdeburg
Sommer stetig gut 194 198 Weizen Kolben
inländ raudig gut 170 150

Welzenmeh 00 24,60
Koggenmehl 0 und 1 21,50 29,70 Wetgenklei e

Weise eng undRog gen
Gerste ausländ Vuttergerste stetig

stetig gut 175 180 amerik bunter gut 75 180 M
Hamburg 5 Dez

Gerste test sAdrass 145 107
Meoklenburger
dis 106 d

e W weeelV l

inlünd test gut 196 260 Mals runder
Getreidemarkt Weizen test Ostholst

Roggen still Mecklburg and Pomm 178 180
Hater rauh g Holsteiner

neuer Holsteiner und AMeeklenburger 1889test La Plata S mixed 130 mwxed loco 130
Pest 6 Dez Weizen por April 11 81 G 11,52 Mar 11,72

11 73 B Roggen per April 16,34 10,98 B Hafer per April 9,83 G
54 B Mais per Mai 44 45 per Jun 8,61 8,52 perAug G 77 B Kaps Juli B

Cherbourg Berlin 9 Dez nach Genua über Gibraltar Algier
und Neapel Ab Genua Seydlitz 5 Dez nach Australien
Skutari 5 Dez nach Batum über Konstantinopel und Odessa,
Prinzess Irene 7 Dez nach New Vork über Neapel Palermo
Gibraltar Ab Marseille Schleswig 6 Dez nach Alexandrien
über Tunis und Syrakus Ab Alexandrien Prinzregent Luit
pold 6 Dez nach Marseille direkt Prinz Heinrich 9 Dez nach
Genua über Neapel

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 30 Nov von Cherbourg König Albert

30 Nov in New Vork Chemnitz 1 Dez von Bremerhaven
Brandenburg 30 Nov Delaware Breakwater passiert Coburg
30 Nov von Vigo Germanicus 29 Nov von Bremerhaven
Norderney l Dez von Bremerhaven Bonn 29 Nov Von Lissa
bon Erlangen 30 Nov in Bahia Seyälitz 30 Nov Gibraltar
passiert Schlesien 1 Dez von Antwerpen Goeben 30 Nov von
Hamburg Bülow 30 Nov von Genua Kleist 30 Nov in Hong
kong George Washington 1 Dezbr in Bremerhaven Rhein
29 Nov von Baltimore Friedrich der Grosse 30 Nov von New
Vork Wittekind 29 Nov von Buenos Aires Crefeld 30 Nov
von Lissabon Mainz 29 Novbr von Pernambuco Schwaben
I Dez in Bremerhaven Franken 30 Nov von Port Said Helgo
land 28 Nov von Brisbane Prinz Eitel Friedrich 30 Nov von
Genua Prinzess Alice 28 Nov in Hongkong Prinzess Irene
I Dez in Neapel Prinz Heinrich 29 Nov in Genua Prinzregent
I uitpold 29 Nov von Marseille Schleswig 29 Nov von Alexan
drien

Wasserstäncde
bedeutet Aber unter Null

Saale an Vnstrut Faiſ Wuobsa
orn Bräckenpegeſ 1 Dez 6 Dez

Nebra Oberpegel 1,80 00 10Unterpegel 30 r 433 4Woelssentels Oberpegel 2,26 223 2
v Unterpegel 0,48 40 8An rer 4 ri 18 J i 18 So on orpogoel 4 0 v u 2,20 77 eUnterpegel 55 0,60 5Bernbor 0 24 w 0 15 9 enKalbe O erpegel 29 a 1,25 4 W52 Daterpegel m 25 28 3 u

Iser Eger Ribo, toldan
en Vaſiſ Waens h ucheFangbane t J 6,04 2 Wittenberg o 4 u

baun 0,45 2 Roeslau 97 0 18 6 77Badweis 0,17 1 Barby 3Prag o o GSohonebeck 0,00 4Pardubits 0,76 NMagdebarg 0,31 2 sBrandeis 70,39 1 WTangermde 0,64 1 S
Molnik 0,36 8 u Wittanbrge 40,32 T Tmeri m J 2trendburg n 7Dresden Ubel 4 PHonnstort 1Torgau 017 4 Lauenburg 5 0,93 4Aussetg 5 Dezember Pogelstand minus 60 em Vom Oberlaut

I Verden 17 om Fall gemeldet



e ZTinstermtee ah
x 16 12

11 12
vrerseh

Es de
12

i

5

6

Borlinor Börse 9 De7 97
V

Emreehau

7 södd 12
1 Gold

Serlin

1 506Eckert M f
500 kgest Salin

110 50 b kig Voldect7
147 100 Eisenu r att
43 0060 20 Meyer C
79 508 Eesod Siſes I
211 50b0 dert fard I

49 756 00 liof Ges

o Umin Zür

92 ob el Guill

82 506 6es f o Vnt
85 00B SGerlsb H u0f

14 506 GesolPrtl C

92 0066 Gr Eisend

158 006 Bund Siolef I
66 50h6 Gutmann M

95 006 edmann im

45 80h in Baug St
13 90b Jeserich A

60b e K81 00b6 en Senenst
74 5066 Kahla Portr

103 00h0attownt Be
74 00 h Keufa Eison

73 006 wenner e
1460 Kein Terr

00b öhimagangt
3 50 h Kolb 48ehöl

die Faz a Sinatz gab da o I W M v 3000 Soene c 4102 200 er 97 7 Magter 18 e 4 99806 4 90 300 39 90 Saverorey 34 49100 o hen R O 3 67 756J 55 500 7 89 756 4 80 808 Senat Gr 99 a 95 006 Horrul das O 9 165 106hoo o u al 31 o See en e uu r et en 6 s 256à hoo des 4 iot ocs e 24 4x101 9008MEIIIIIIEX 94 000 Schoſth br el Sehoss O 8 133 256 00 Sorogolg5 51508 4 s9 406 3 ſh bne 100006 499 400 à en oo0 Soedeer s Ja s 100 250 Kleurde Röd O 5 o 006à o 100 2086 s 6500 28 8000 Fr Soifſ 403 a a 250 Königs Bock O 9 162 004 hoo e r 23906 491 000 4 100 200 Siem ſ a 4 Wemerstein 4 79506dritteetrittt x 101 300 89500 Siom Gias a 800 Leo Riedoß 10 189 506e 23303 den 90 1006 3 el u 55 eree 3 S ewen jomsehera a 4 inaenere er r 500 Smos do S 93 300 owenor in 0i0 183 o06on do 7 i 55 250 58 606 Siondrood n a 98560 er aig d O 9 T obv ioi do rer 02 d 3 25 806 o 6 4 57 500 4 99 9006 o Srassd Wös ingnor7 7 134 000

e ne u 5922 ein90 4 anger md odeiner990 34 z r dothad 106 z 64 500 T e a x 100 000 e 0 Drosd Baugu la Nhöo do Kooeon St Ala 3 3 66 4060 4 euton Misbd a S eteheldrauſ7a 006 ad z x 91 000 Toaſetisan2 a a ooc Rostocker 10 183 0066s eo a 2000 a 4 e 58 400 Throgert u a 99 008B Sehlegol O 10 163 006wer n r re àx 89 500 Thieſwoerte a o 800 Seboſferdof 0 80zu es 9 8 20800 o I0lirel fre 4 898 60 Vant a lioden 93 000 Scnwaden s 10 150 506

re a ſe ten2 795000 herd a 4 99 496 a6old A 4 isd uß6 2 vIvenerse3 Stoekh St A x 4 3 93 206 Wosto Eisd 89800 Vrosd Artera O 6 101 00Bi b e 2506 enetääe tre l Enge 2 93756 Werälxüop7 i43 000o 00 en 6 Wer ahts Wieesd Kron o 39 808 00 Porreſà lioſ doo rn n v z 2 33 Aen Sproo T I 758 a be506 Wer Pfd a 5 do St A idee 30 4100 906 kAccum fab 1153 e e a 4x105 906 Fwod o pr 4 98 606 echt Ariob 3 4 97 0066 00 Boose VI 0a e a 4 104 759 FFioffipvets2 g 4 4 4 2230086 en Msehb s a Ah I 20 423 50 ſt auraentbhoo ſoo a 58 800 a St hä d v 4 59 600 lelietwidh 2 101208 o f 8avautt I
a 90 700 22 20 v 100 00B DDöot rvob 39 20 000 oolog Gart IEEIEBE3 61 5006 C 38 57 openhb K r a 4 C See 3 91 206 00 J 3 24 100 1060 Mexit Bew e 93 5000 ör angosdr g 103 966 do f Pappeonf 4 490 o d Poräää 4 107 100 Froef wid Ar o0 7s508 Odſigat naust Gesellscn t äeah 2 49 100 000 ſoe f Vor era 7 120

75 700 er Moum a 39 38 90 Oost r re 29 60 a0 102 006 Aer em u 0 130 300000 Papierfbe Ah a 39 895600 PpostXB I oo 250 D Aan Je Sioauakm 5 105 000 Adierbäto II 182 7500 es Oress
W do Ob er Motor falls 101 2508 Aer er 30 445 750 El Licht e31 do Vatri S oder ar o Aamraieg I 0à Caodteh C a 4 92 700 pin Pin x es 600 Bagr Aitien e 70 600 ſee George R 3v 89 406 ſgaad rath 25 99 206 6 Mont 2 d Braver J F G 500B Alexanderwe 7 o h2959 e 81 40b SehwdPf78la 4 100 30b Adler Ceom 30 8k f Thärng 72140 006 AlfidGren Pp 4 118 50 t mal Ulrieh4 0etpreues a 4 899 406 00 StPfodss e 4 v 91 800 Allgö ad2 Barm 8ankv e so Aledenömn 7 6 175 do kogl Wolw

31 85 906 o 1902 04 a 4 28 206 ken 6 v do Kroditbk I 6 07 00B 00 fiokt 6 7 14 265 30
3 o 80 406 Ferd 6 Pfolla 5 I XXEIIE er g Mark 8 84154 756600 Hauserd I 0cricnbrieſe Pommersoh z 89 90 Storh 86/87 v 4 100 0066 o Lek u St v Brl Hand Os 170 90b Alsen Prtl 34 60

Na r 7 80 40b Mag Bogk Ple 4 100 2566 o 96/96 do Hypothb B I 62122 2566 um lnd 232 00 ten Stnko o nouſd 31 50 00b P a 4 x 95 06 Asen C do Nassenv 53116 606 Ammendorf 7 385 75h0txcels Fahrt
r born n 550 do Sp C a 4 z h 5 v AmtsgPank fre 75 756 csehe t nd Khl a ar as Bk f o n d Agnoglo Contin I 113 50b0f a Eis Msten z so 7oc Eisendahn Stamm Aber u olerdhbms e Graunsehw e I 5X115 006 Aba Kohl I 6 166 5060 o V92 40 Fron Naaer do do XVI a 400 b Asehatfb 2 go Hano Ryp 33171 50B e 1 s 806 Ffalkenst Gro
Pommer geh 3 do i a 2 2060B o Genuss do go wd 4 98400 o d Br s Orerabg I 6 09 906 Ankrw Hgstb 128 o00bBffeindute Spgo en v 3 90 206 erh 1 doV XXIX v 88 40b6 Bergm kl 8 a Chemna Bnkv I 7 109 2566 Annab Sing 7 7 159 50b6feldm Coll
tobonöbt 3X 90 400 Croir 4 do X u 3 82 006 Ber ſ Sraunk a CraVeviges I 6X on Gusst 7332 400 tn Läd 1 do XIV u 4 d 93 400 e klext W a Oirib fkisdw7 7 134 306 per bBergb 1i8 75006filter u d Merouwi 3 do 499 80b Fr 60terd 1 do IVXV v 98 9060 90 unk 1972 Godurg Krech I 5 Wchimeges 7 133 006 finkent Cem

t e Schles alt a 39 92 100 ha Slenk 7 do XVII X 99 506 o vunk 1908 Com u disk I 6 118 00b Arenbrg Sgb I 16 408 00b Flensd Sehtt

Weise t Halſo hetist r v 3337 un e 200 ſaubere 9 140 atte ua G Xasd Craot 4 0 do G anzig Pruth I 73134 506 p fraust Zuek3 2 81886 i 4 do V ad 3 85 256 40 vnk 1912 n M 69127 2506 z o freund kr
Jeden 263 000 d 3öeh do X Odi 39 dis marekh Dessau Lad 69115 606 Ba0 Anilinf 7 515 00do l 3682 706 Webl fr Wiin 4 do do 17 d 4 o0 406 zeehum 8 Dt Asiat B I 8 141 750 82er 8t Met 430 00b0 Frigtor
d 3 Sehl Hlst Co 99 30B vier aus 4 do vk 13 a 3 90 306 Zrseh Xohl 3 Ot Ansiedib I 8 138,506 ZalokeMseoh 7 266 00b G frist AResmMia do o a 3 95 608 erh Wern 4 Frkf MPf xIV d 4 99 20b Bresl Wgg a Oeutsehbe 8k 112263 09bBBalcke Toll 7 110 006
s v 3 Wostf bancſ a 4 99 60B z M Rupp do HpKrV 43 c 99 506 Browobover i a III EEE g9 256 SaggenauKa do a 3 21 006 Prignitt V A 4 do oo 46 c 39 006 Zegoer kis 3 c do Hypoth I 8 es 256 8 f Spr v P 024 517 000 am Deut
o 1922 a do M Folge a 99863B gen Liedow 4 do do 47 4 99500 Burd Ouks 3 do Nation B I 3 119 8008areen2 E 8 135 00b0Sedh 40 Spe 40 v 83 Westpr rit a 99 305 geh Finstu 4 do do 44 39 23 006 Calmontsb S do Palast B I 7 122 756 8artreCe So I 8v 165 ob Gebh König

Sache Aſt lol v 39 91 a 3 90 506 Tee Tep Gothabrak a 116 30B Charl Cero d do Vebers I 9 1760 2560 8 alt Akt G 117 700 SGeisw Eisen
40 Cobg lor d 4 100 a 35 90250 eher 1 do a 308 806 ChfabWei Disk Komm I 0 192 206 8auKaisW8t O I 56 2560Geisenk Bw
3aohs Vladke 4 100506 e al 3 80 706 drak Agrw 7 5 do V V al 4 88 706 Gölo6as vk3 d Oresdner k 683159 70b Bau Seestr fre 109 do
Ferg Mr M S e neuſd a 4 8820 o Staate 7 61 J ad 4 88 7066 Gont Wass 3 a Elberf Bakv I 69107 50 Br Woissens 0300Magob Witid 3 827506 40 o a 32 88 706 ren kisd z 7 428 00b rofoſdstr g a kssen an I 7 28 503 Zayr Cello 206 250 Georgs Mar
Fob rmnſa T ſſco vos o do a 3 80406 b en 1 4 98 706 Dannend 3 do Kredit I 8165 7566 00 Hartstoin 152 25b do Vorr Ado do d 31 90250 a 4 100 706 Södöeb 7 z 4 28 6060 O Gas6 5 a Gotha Grckr I 9 174 60b 82zarGenss 10180

34 x 2 a 55 Na e Oran 5 n e u a 8odbr g W 40 50 ber maniaIII 3 Pr 4 a amd Hyp B 183 256 8embergd F 0 506 er esh S18Ocipr Pr Ob a 4 100 106 20 0b a 4 oo 7os rn 3 39 6066 0 Vebrs E 3 Hannor Bank I 78149 5066 Sei di 5 ges
o do a 98 69 100 20 43 a 28 20200 h ßierdr 3 Hildesd B I 8 171 250 Sergkveving 7Fomn r An a 39100 500 Sächs lw Pf a 4 o 308 r v 428 Ot Eisd ß 2 d Immnb Verkb fre 776 00G u Berger Tf
do Vi ix d 4 100 700 90 de V v 91 50b6 a 4 38850 o S d Kieler Bank I 7 123 506 Serg Mi ind 1 go 500 Gilaemst W

eosea Fr An a 4 100 608 90 ad a 4 o 22 0006 O Kabeiw 3 d Königsb I 7 132 756B Sergm kſoßt 112 236 2006 r mes C0
do 0 a v 80 106 a xxv n 91 606 z 55 z a e x e 206 Br AnhMseh 710 190 6060 8ladd Spinndo do a 3 78 7560 eutsche bose Kaiser Gw a oipt Crd 170 7566 90 Cementb fro 820pr XX X 4 100 606 geg re h 1134 31 89 7506 Donners mkh d es I 6 135 40B o Ciehr F 1 70908
do x 4 100 400 820 1 4 162 00 31 82 758 n 06 buxemd lnt s I o kizpalast 1o X X a 38 95 806 örsehu20fl re 208 56 n e 428 750 0oretf So Magded I 54118 5060 00 Eleit W 7 12 192 00b Glauuig Je
60 u EEGE in 11713 998 256 Orim V 100 d Markiseheos I 6 104 60b0 d do 7 103 5066lückauf VIX V v 28 50 300 am So 3 422 250 40 14 102 0 Mecklb B 40 1 3 124 006 00 Gud futf 114 233 006 d Goedhartdo XV a 34 86 256 on TGlä tre 35 806 Strassen I le 499 756 do 1004 z 40 Hypoth 115 256 do Hla Cmpt 1
do IX X X 3 34000 Ofen r 2 2 126 508 4 o i IEEB Meining do I 7 a 90B 00 Ht Kaist h I 85 000 90 MasehinWostf Pro d 4 100 206 0 0staf Sehr u 21 94506 5ijg dte i I 7 o 250 Eintr Tiefd 3 Mitteld Bodk I 54103 256 do JutoSp V 7 4 118 000 Gothaerdo u 15/76 u 4 100 806 9etaf fisb II a los s 4 too 106 kisnh Siſes a a do Areditb I 64121 690 o0 Luokw W I fre 46 006 Sreppin
Go vk 09 3 96 006 Tüsſ Fong r nabſſeſt Zarm kidt s r 469 1006 Eſbrf Papf 8 do Privatb 7 125 606 90 Maschio 7 13v228 S0bB Grevendr M

ind 59 88 70 e ben ben s 22 s00 kikthoehd s Mitelirh 1 781183 750 e Mhieo I 9 120 d00 eritzner Mis z e en eleg 29 an 23288 en 97 31 ar dent das82 006 ba at 80k f D G do Sped V v I Strol CeSe 4 100 306 en r c 38 806 Eſokt Södw 2 d Nordd KredA 7 124 256000 e v A 1 e
Fſadſt Kreſs et Anſeſh de do 1909 e 5 o0 60b bin See 16 33 806 60 o d de Grundkr s I 6 120 506 90 Terr 1m e ſ00 606 e 33 3 3 h 1 9 203 50b Serab Mseh 1 82 0060 du man ä5 inn 7 un o a v in a 196 lief 68 a4d8p ulhd I 181 006 Berth Schritt aokethae 508 a aus 100l d 80 10p fie do Strel Paul 27006 Ejetroeh W Osnadr Bank I 7X 120 00b6 er s z en Guss
Toltow Kreis c 499 90b grlal 4 Erfurt o St gen Gusso e ad 52 600 88 50 P r ßer u 1 x an z ne kann 233 Beton u Mon 2 179 o00b Halſesche M

S otersd Dis 212 jelel kl Wſach VI 99 75B e d 5 89 90 r 5 o V iX14 v 4 98 4066 cent do int 1124212 9066 S r e ehe
do 1893 39 do 1970 d 48 92 806 n 77 113 C BE IEI I Pfalzisoheß I 52132 006 mar okhtt 7 153 7560hanoig f rAitona 39 92 00B go a 874 106 a et i o X uk T7 a 99 106 6elsenk 8gw d Potso X 6 79121 000 0 8umwe S 1 122 4066 et Bolleal

ao o o i 99 700 auf 81 1 m 6 o don gebe do Ah uk 18 c 99 006 6g ar Be e Prouss Bokr I 8 163 256 80chum 8gw z 8doh cuf Mafiend öno 7 98 oehum Be 94 50bHannor Bauoſſauswisſ a 4 98700 ſöhſel ſo 5 7208 do AiV o j9 o 99 so o 914 do Cu Bd r I 94196 3066 A Gust 7 12 250 256 00 immodil
Augsburg u 34 20006 0 v 1906 4 82 306 Wege u a0 AV vk 20 d 100 00b6 Germ Sehft2 d do Hyp 123 25b6 Bo G Berl 1 97 u06 40 Maschin

do 190 2228 c do XVok 2 4 100 2060 68 f el Ant o omhdaus I 0 87 256 goſiehdSehä fro 87 006 Harb enarmes 07 428409 40 r 26 d 5 100 000 r z EEEE T o Pſadr 8 I 8 162 2500 her Co I 12 224 6000 Harkort Br etdo 09 b 4 II00 505 e Tients P d 6 98 756 r n do X vk 18 3 80 5066 61 aufso0 3 Reiohsd An I 6 140 50b Sorsigwaldeſ fro 95 00 b a0
o O e 2 23 208 a e 55 406 u do Pram Pfb 2 4 137 90b r Berl Strb d Rheinßk abg 7 111 00b6 B V 7 2 102 00bB do B St P

Sori a 4 o o gut Anleo 4 ,7e 747 EEEBIIEE III 4o Ard Br I 7 128 106 8raunx u Br 7 12 215 2560 a ar den Bba T6 39 50 000 nd Lobe tro Wo V u 1510 4 100 000 as 4 h Wetfödie I 84170 7806 nen Khi 7 222 006 Hartmann Mo 8208 t 22 90bfreid 18fr es 81 800 Fenſſſanſſs Sie 90 Grnor d a 4 99 5006 Halbonſealts a do Oist 7 127 006 do Fr 712 226 60b
o 1904 d 83 1066 re Monop o 52 25 r do o d 30 80 756 Harp Berg a ßigaerkomm I 7 110 500 ao i 7 12 204 500 Har zer r A0do 818 2 do 81/84 a 6 66 5066 ze e 1 Frégs n 497 7566 Harim M 314 Hostock 8k I 1720 000 Bredow Zet 7 93 00b6GjHasderfisen
40 99 04,05 a 28 28 100 a Pr 400 55 o äutr de do VI X 4 97 7566 Hasp Eisw 3 Russ B f a 10 156 7566 Gr enend 2m I 0 106 50bB e cugshött
Sieſefeig 99 a Soler a i 4875 za 7 76 Henekwifs 5 a Saeds an 1 8 157 800 öremet Gas 7
Soan 96 a 3 86 06 Jap 470 I a 24 a gen dmetl z 0 197 00v6 x d 39 52 1060 Herne Ver 3 do 80 r A 7 142 756 do Linofeum I 8 214 00b6Hein Lehm Vdo 01/05 a 52600 a 20 75 re d do za 58 006 dere Schaaffh Bkv I 7137 50b o Wollkam I 16 262 000 Heinricnsd C
Brandenbol d 4 Itaies Reat a o o Ferd III Sebles 8kv 71154 300 Bresl Soritt o021 396 00b Held frnekEEIEEEIEIEEEEGBERIEEE Feah do u IIEBEIEIIIIEE I a0 Bd r 3 165 00b do Wgflinke 125 659 756Hemmor CmSromdergoz d 4 Wex A100 e 99 706 s 7 oo VI 2 a 4 00 206 Höre rgw 5 SohwrrdHos 52113 006 00 do A 1 167 2500Herorand WBerg unt O 4 2000 5 e Vh x v 39 85 106 Hosen Sthiw d do Land 40 8 123 700 Brown Boveri 4 135 608 her mannmndi
Cacsel so d o 4200 4 91 406 Eisenn Prierite do X a d 39 51 006 Hobenfäws 34 Sidir Halsb 715 246 O00bGBrvchsal M 125 393 7566Hüldedrno M
Charl 89 99 u 4 100 100 2100 I fatz ho Pftju 32 80 106 RHösten Gwis Stogener 8k 7 123 00b Booerus kis J 113 5906Bigers Ver2
oe 98 u I 4 Oest Soler d 4 97 605 a da r Bod P a U 14 0060 seßergo Südd Bodkr I 3ösoh Opt 4 277 00b6Hioert Arm
e O7 uk d 4 I00 306 rer e 4 22255 1895/08 x xV xV v 28 306 eseä do Dise Sos I 6 118 256 IBusonWg V 012 249 00 h Hir seh Kopfdo 180s a o0 406 e en 81606 1008 a 4 a XVI x 28 30 Kalm Asehr Ver BHog s0 I 9 B8tr Moet 1 111 90B firzondg o40 95 99 02 v 33 92 2566 S t d 4,2 Wert Früh al 4 ad xx 98 50b6 attow Bgw d Wstd Bckr I 7X157 00B CGarol b Off 457 506 Hhochoah V
Cöln 94/03 v 3 80 706 Pa 2 gorchWernk la 4 7 98 6066 KoMarieoh S a WsttüipoVrb I 6 00 306 Garishöne 7 115 60B Höchst Fbuw
do 1900 v e 80 les e 4 182 50b find 3 do XXIVo 16 99 006 Xon Wild elm a Wien Bank I 73 SCatt Losehw7 25 455 006 Hofimann St40 03 13 a 59 800 54 len erregt go IXV o 18 39 106 o k 10 24 da 57 256 90 o 7 15 266 506 HoimannCref OOu I5 a 4 100 006 Port St Aha 3 68 406 Watastfla 4 do XXVI u I9 a 99 306 6d Körting 34 Oisob An 493256 al fodet 7 i 278 0000 Honooſobe
Danzig d 35 e I S re 10 2 cr 4 do XXVI 2 100 o Krupp Obſig a Landb Ob 40160 106 ar Wass o 12 260 00bB Horch Motor
Ot Wiſmersd d 4 o o 30 on Rud al 4 do X a 13 J 22 106 e 1808 Oharlottenb 7 12 215 00B höscht u StDortmuod v 33 92000 3um an 02 5 o 506 agyriinges a do XIXVXV v 32 39 706 L ahm 4C0 3 naustrie Art es duerau 712 204 600 Höonbodinvi

do 191 23756 e 3 33 60 orala 4 Pr Ctr 8d 90 a 98 7566 Lauranötte a Sernner ſrauereſen 4o St P 1Oresd 1900 4 100 106 g a hl 40 m 99 a 4 98 7060 e e Zri Kind r 241 25h0 Geisonx 10 163 0060 o0do 1905 do 9 a 4 82 40b oo bagst u do v 03 a 12 a 88 750 at kyexst 5 go St P 261 000 S Gries El 794 271 250 Hotoi Diseh
Bösseldrfos v 92806 o a 2200 e 3 do v O6 o 16 a 99 00B Leonh Brk 3 Br Bmonsdr c 3 89 006 Grönav 17 to 88/1903 v 20 91606 e e 22 25b do krgigenſ e do 07 a 17 a 92 20B Leopold Gr Bock w v O 6 113 75662 Heyden
Doedurg a 99 756 do am 98 e 2150 e 4 do 09 u 19 99 606 Law Löwekc d Böhm Braub O 5 140 00B 2 Hönming 7 93 162 2566Humhß

E do Kogv d 482 90b r r a do v 10 20 e too ooc UunerHSeh d ZoſeWo adg O 2 148 50 S Miſeh X 2 282 10b6humbotöEſsonaet 99 a 4 do so 233508 P Fiberlal 4 as 1 86 s9 v 35 89 000 Medb8au Diseh Bierd O 5 115 006 SOraorend I 5 145 006 Tisebergda
EGEIEEEEIEEEEBEIEB al a do v 94 96 v 2 89 000 Mannes 5 a Engelhrdt on3 219 500 Woeiler 1Elbing 191714 4 89506 e 191 c 21 40 r do r 04 13 31 89 800 3reuer 54 fciedrriensn O 4 92 1060 Aldert 7
Erfurto3 on d 4 Zues k A 30 e 4 81 70b6 m a 40 K O v O 98 806 Andäseh 3 Gabhbardt 0 3 61 756 Chemn Wrka 7 81 00b6 doo d re b gibt ae o 1908 4 100 506 M Gonee a Germania O 0 60 0060 nern 1G z el 40 de 37/96 d 20 006 Mölh brgo 240 Aisedein O 0 48756 00 Gas o kl 1c a 86 106 a32d 6 a t 90 506 M Bocen462 Königstadt 44 96 006 Cöln Mösen 7

Z 72 Th Ba 2z do o a Lanareö Was O 5 122506 Concoroia 3 00bfroſbz j2 09 30101 Eib3e 1 24 so 4z do do v a 100 Phbotäg 2 ehefulga 1907 a 4 o e 02 4 91 20 vo s do do v 28 87 0000 MiearſausK2 d Mäneh rauh O 7 119 52 o 30 1 133 50bBairer Werk
BI EE 47 BI EELIIIEEEE Patzonnefer 014 239 5066 nd 119 375 500 Kaptersena es h biete pfoſſor dere 010 197 50b0 on 4 zen deMalberst 97 v 21 82000 e rm Aas e i BEEE do d Sanönedsohſ O 224 006 ee St 4en 190 a o 9 s 869 on n c 3 a 40 vk 7918 II EEEEE BI EEEIEIIEEEEaſfe 85/92 v a 40 Bedra 5 113 75 Bern 4 4 do vk 1014 98 7060 e 12 Soandauer 80 5 129 50h6 b Maseh O

eo O e ääa 2 es wo s e ar 1917 98 800 ao kie ind d Vioteria 6 110 80b0Crölhw PaoHangorer a Saal 5 100 a Mesk dar d 4 do uk 1919 99 7060 00 Kekeu 2 Auswartige Daiml Not
Heioelbrud S u Pr Aomm O a 4 100 256 Ort hospsſe EEEMEdar laruhbe i b 108 606 Sehr 50 00 do mee 4 do do 1909 101 006 Patrenb Brauhb Mür nd 176 7560 e Gas 178 5000Kolt 4bour
60 r a 306 r r d 4 do Myp Vor o d 99 000 Fhöouögw 3 d Brieger st r 54164 500 0t Atl Tolog 79134 000 Köisoh Wal

l 1 220 42 z äa d r 35 22 100 a hl J dantiger 194 0B o Badeooi 186 001 n rUol s am An e 44 25 253 PrPI48 25 40 40 raunt 2 4 Dorimunder 020 360 606 Ot u Bw 191 10b0 eT 4 24 2660 ca o V x u 4 585060 40 09 2 4 do Omone O 20 387 750040 Mie fo 122 00h Königedg d 4 996060 40 Baga An e 4 84 2560 Tor Vor a do XXV 14 98 7560 hMet I Oör d Ortm Victor 111 00B 40 Hest B s be
geh o 4 22700 o a 4 24 00 h do Xx VI s d 59 006 RhWeiftſet 2 d Dössld Adſer O 5 94 00 o Ostaf 68 175 750 gab agerh
e v 31 88 400 do on 02 c 4 91 6 n FabrBa 4 85 8000 ded 4 89 250 40 o 2 Döss Höfeld c 10 165 256 40 Südam T 112008 VWaltw

h v 23 400 00 40 95 e 4 32 406 Moskau Aas a 97 3060 d X 99 60 do La 5 franxf Henn O 7 125 75b do Veob E 6 181 75h0 do Lollstdo 9 a 4 ch ee do do Ob 4 682700 do do a 89 90B do XXX XXX 100 256 Komd Kött 0 Germn Drim 143 00 00 Acoh Gos e doh Königsdorn
e 06 Ia 100 500 dè DolOb a 4 82 3066 Mosk KlewW a 97 50 b V a 92 500 Rydo Steink d Oavelsbarg 0 81 25b do Erdöl I

O Gasgrun
do Jute i Ma
do Xadehwk
oo Kaliwork

do in Ruxo
do Sooisew

m

52 Gdr Körtin
Körting s kl
Kosth Cell
Krogor Met
Gd Krög 0
Kruschwita
Kunt Troidr
Köoperd
Kuofw disenl
Aytfhauserh
Lanmeyer t
Lapp Tiofd
lauchhamm

Aal aurahötte

Lerot Gummi

do Pian im
do Vrkagm
Leonh

Leopolosh

do 5 Pr A
Lindes kism
C Uinostr m
Uingel Schoh

127 00bBjLöhnert M

C Lorent
L Löwe 00
Loth ing C
go ist o ab
o ao St 17
LüdeckMseh
Lüdeasch M 5
Löged Wens 7
Luth Bsehw 7
Magabd Gas

n

ao Steintg
do Tonröhr
do Wattenot
do Wag A
do Wasswrk a

Ot kisennno
Dinnenoahl
Dommitsch
Donnersm

Döc lehrm
do Vri A

do Garoin Leop Grudao Gasmot
Döreoo Meta

Dässtd Eish

do Kammg
do Mascoin
do Röhr ind
do WVaggon
Duxer Kohl V

e

O

Malmedie
IMannesmrhr

3 Marie ks 68
IMarrenhbkot2z

Mark Prtl C
MarkWsttbw

M F Baum
do Breuser
do Buckau

b Eroms0 Sp
G 0 Erast400
po Eschw 8gw

do Armsirub
Massen Bgw

MehWb lind

Meggen W
Morkur Wlhw

Dec P Meyer
Milow Eisov
Mix Genost

S

Friedriehsh

froebelnZek

NMiederl Kohl
NMdschl El W

itritfabrik
do Gusssthl

Bensch cCo

G f Renner

do Woilw 7
270 00B Gladend Bild

64 29b6 las Schalke

c

er

Plauensoit

artung Gus

Navonsd Sp

8eicheltMet

c do Gerdstoff

do Spegolgl
S

o Wstt Com

do o nd Ido do Kalkw 7
do do Spgst I

Riebeck Mtw

750 Hotoſdetr Gs

55

e e

Kön Marionh

do Wahzm

IEIEEIIBIIEE1 f holl 1,70 1 M Banco 1,5
Gold Rbl 3,20 1 Feso 4 I Doh 4,20

Sankdiskont 5 Lombardzinsfus 6 Privatdiskont 42
a de deutet einechliess ſich Dividende Ma cher

n n

oo Baubk J
ae Ber gw I
do Möhſen O

Arkt v Kählh

do Kappe

ao Sorau
ao Tittau

Mhle Räning

Mölh Berg
MötlerGumm

o Speisef
N m Koch
Neptun Seht I
Neu Grunew

do Wostend
Xeuesod A6
00 Phot Ges

Mend kis ad

Noröd Eiew

do do n
do Gummi
do dutesplAdo das z
do Leder
o0 Spritwk
00 Stoingut
do Irik Wb
do Wolikam
Nordpark T
Mend Herk W

Odschl k B
do Eisenino
do Kokswrk
do Pril Cam
Oomu Hartst
Ooking Sth
OelförGerau 4
Ohles Dinkw 7
Oidb kish k 7
Oppein Cem

Orenst p 7
Osnad Kupt 7

a0taviMinen 4
Otens kisen
Pant Gosch 7
Passage AbV

Poipers Co 7
Penig Msch 7

Peter sb El B I

do APetrolhw V A

Pfersee Spin I
Phönix lit 47

Jul Pintsech I
Plania wer ke

do Töh
Pongssp u W
Popo Wirth
PortaC Brem
Prosssp Untr
Rahw Waltt

Reishoiz Pp
Reiss Mart
Zhein Brak
do Chamotte

de Motaliw
do do V A
do Möblst W
do Mass Bgw

400 Stahl

Rheydt oſ Fb
Dav Richter

4 O Riedel

do A
8 Riohmsho
Gobdr Ritter
aoddergrud
Koſandshött
aRomdoh t
Rosenth Pr
Josntz Brak

do Zucker
Rothe Erde
Zötgors W

Sachs86h 0
do Gussst

a20 Aartonag

do Kammg
do oo Pr d

do Wobst f

Sangoth M

Sarotii
Savoerdrey M

Saxonia Cem
Senpu

du V
Schimiseh
Schimmol K

r

158 7656 I8chomborg O 7

v

O l Kr1 let

u

161 50 Simonius Cel
328 00bh SouthWet Aſr

121 60 Spion Reno
359 00b0Stadtbereg H

Siahl 4dMö
Stahnse Ter

5b do Volkan
Stodiek C0
Stöhr Ammsg
Stoewer Mhm

5IStold Zink 4
Stolwr ek VA
Sir als Sp St
Sturm Falzt

c

Tecklenborg
Tol Berliner

Tomplh fol

a

m e o J

O

tc n

do Niekelv
do Ober G

do Smyrna T

Osteld Sprtw O i Victoriaf ah

do Drahtwk

Wilke Gasom

m D

Wahr ſ
i ii 07 u

Sehönedeck 7
Sehönedg f 4
Senoenin

50b Schénu Pr J
z Khat 1

chgeh 4
aASchuekertk 8

5

Huek

do geue 8
Fr Schulz jr

e

do klekt k

Södd immod
Tafolglas

u O

Tehtow an

Terra Akt 6
Tr Grossech
do Müller str

do N Bot Grt
do M Schöanh

do BriNrdos
do do Sodw

do Rud doh

o0 Witrleb
Teuton Mich
Thalekis 8tP

do do V A
Thiederhal

fr Thomeo
Thört V Oelf
Thör Saſige
do Nad u St

Leonh Tietz
TitelsKunstt
Irachendb Z
Triptis Porz
Tuehf Aach

Tölltb flöha
Union Baug
do chom Fb

U d ind Br
Unterhaus S
Varrig Pap
Ventzki Fb
V Brl Frkt 6
do ch f Zeitz
do Chwohb
do CölaRw

e 4do FrankSeh I
do Glanrst F
do Hanfschil J

do Troitaseh
do Mörtel W
do Metw Hil

do Pinsolſb
do Schmirg

do yp uWss
do Thör Met

Vogel Tel O

Vogtl Masch

do 4do Töilfb
Voigt Woltff
Voigt Wind
Vorwarts 8 S
Vorwohl P C

Wandererf
ar stein Gr
AwkGelsank
Wegel Hbn
Wenderoth
Nensh Kmeg40 v
L Wessol Pr
Westd dute
Woesteregoln

Co Pr A
Wastfal Cem
Woestt Dr nd

00 Kupfer
do Stahlw
do Bod A G
Wieking Cem
Wickrathled

Wiel hir tm
h

Wilmersd R
i Wissner
Wilheimshtt

Nitten Glas
do Gusssthl

do Stahlrhr
Wrede Malz
Munoor ſich

Zoechaukrb
Deitrer Msch

ZDelistoffVer
do Waldhof

n

3rüss u A8 T
Kopenbg 8 T
London vista

90

90 3
Madr u 14 T

Schweir

E c 7 o t e

O
tal Plätze
Poterso

Marsen 8 T
CoJ J n

70 1 Ke o 85

e

W

D

S S

e

S

S
W

O O

r
o

O

J

D

n

do ar Kl O
do Kammer

D

d

J

r

Wechsel

Amst Kii ö J
n

S

d

Neuyork vists

Paris vista
do 8 In

boſd Sſlbet Jeſmſoſen

Sorsreigos p Stück
20 franes Sthoke 16 235b

Russ Gold o 1006 216 400

Amoerik Moten

do o Kleine
do Kup z M V

Bolgische Hoton
ngl Banknoten Il
Franz Banxn 100fr
Holland Banknoten 169 40b

26 606 alio gehe Note 80 6656
Morwegische Noten
Schwedischs Noton112 405
Sohwoizer Banknot 99
Oest hoten 100 Kr
Russ Motoo 100 R

a Zoll Kup kl


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1911


